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Volksbefragung Wave
Mehr dazu auf Seite 5



sparkasse-kufstein.at
Dies ist eine Werbemitteilung. 
Das Veranlagen in Wertpapiere birgt neben Chancen auch Risiken.

Mit Blick auf 
die Zukunft: 
Fondssparen.
Schon ab 50 Euro im Monat.
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STADTApril 2021

Am 11. April 2021 wird die von allen Gemeinde-
ratsfraktionen beantragte Volksbefragung über 
Erhalt oder Schließung der Wörgler Wasserwelt 
stattfinden. In den letzten Monaten wurde in 
unterschiedlichsten Medien mehr oder weniger 
faktenbezogen, dafür aber mitunter hochemoti-
onal, diskutiert. Es ist durchaus verständlich, dass 
Schwimmvereine für die Erhaltung des Sportbe-
ckens (nicht des WAVEs!) eintreten. 

Doch im Zentrum der Diskussion darf nicht die 
Erhaltung der Wörgler Wasserwelt stehen, son-
dern muss über die zukünftige hohe finanzielle 
Belastung des Budgets der Stadtgemeinde ge-
sprochen werden. 

Ein Gutachten aus dem Jahre 2019, erstellt 
von einem deutschen Gutachter, geht von Sa-
nierungskosten von 7 bis 9 Millionen Euro aus, 
wobei der Gutachter klar darauf hinweist, dass 
Dach und Gebäudesubstanz dabei noch keiner 
detaillierten Betrachtung unterzogen wurden, 
da man dafür Teile des Gebäudes öffnen und 
beschädigen müsste. (Der Umbau im Wellen-
beckenbereich hat gezeigt, dass verwendete 
Baumaterialien bereits bei der Errichtung des 
Bades nicht dem technischen Standard ent-
sprochen haben). Ein Gutachten aus dem Jahr 
2007, vom Landesgericht Innsbruck in Auftrag 
gegeben, beschreibt, dass bereits beim Bau des 
WAVEs grobe Mängel hinsichtlich der Planung 
und der verwendeten Materialien aufgetreten 
sind. Einige der damals festgestellten Mängel 
wurden (vor allem nach dem Hochwasser 2005) 
saniert, viele bestehen allerdings heute noch, da 
es sich um grundsätzliche Planungs- und Mate-
rialmängel handelt. Von den Geschäftsführern 
wurde im Herbst 2020 ein Lagebericht erstellt, 
in dem Sanierungsvarianten aufgezeigt wurden. 
Sie wiesen auch darauf hin, dass im Zuge einer 
Sanierung weitere gravierende Mängel auftreten 
könnten, die einen festgesetzten Kostenrahmen 
für die Sanierung unweigerlich sprengen wür-
de. Selbst für die „billigste“ Sanierungsvariante 
müsste die Stadt jährlich etwa eine Million Euro 
investieren, auch um weitere Sanierungsrückla-
gen zu schaffen. 

Selbstverständlich ist das Land Tirol an der Er-
haltung der Wörgler Wasserwelt interessiert, 
mehrere Gespräche haben dazu stattgefunden. 

Allerdings wurde die Höhe einer Beteiligung 
nie präzisiert oder wurden verbindliche Zahlen 
genannt. Die Umlandgemeinden haben mehr-
heitlich eine Kostenbeteiligung abgelehnt. Vor 
diesem Hintergrund muss die Stadt davon aus-
gehen, dass die Kosten für eine Sanierung aus-
schließlich von den Wörglerinnen und Wörglern 
getragen werden müssen. (Eine Besuchersta-
tistik aus dem Jahr 2019 ergab: 27 % der Be-
sucher*innen stammen aus Wörgl, etwa 72 % 
aller Besucher, fast drei Viertel, sind Auswärtige. 
Die Stadt Wörgl zahlt aber 100 % - abgesehen 
von den Beteiligungen des TVB für Attraktivie-
rungen.)

Auf Grund der COVID-Pandemie musste die 
Stadt bis März 2021 zusätzliche 1,7 Millionen 
Euro für das WAVE freigeben, um die Liquidi-
tät zu erhalten (Gehälter, Aufrechterhaltung der 
notwendigsten Infrastruktur). Diese Gelder wa-
ren n i c h t budgetiert und fehlen selbstverständ-
lich für andere nötige Investitionen.

Sehr geehrte Damen und Herren, ja, wir können 
das WAVE sanieren. Wir können auch einen Kre-
dit in Millionenhöhe aufnehmen – allerdings nur 
einmal. Wir werden uns in weiterer Folge sehr 
genau überlegen müssen, welche Straßen wir 
sanieren, ob wir uns einen Schulum- oder Neu-
bau leisten können, wir die Kinderbetreuungs-
einrichtungen adaptieren und erweitern können. 
Bei jenen Aufgaben, die eine Gemeinde leisten 
muss, werden wir den Rotstift ansetzen müssen 
- aber wir werden das WAVE für die Region er-
halten.

Eine Volksbefragung ist grundsätzlich nicht 
bindend, sie soll „nur“ die Stimmung der Be-
völkerung ausloten. Eine Volksbefragung muss 
wie eine Wahl vorbereitet werden, sie kostet 
Geld und Mühe. Die Menschen in Wörgl sind 
für mich keine Manövriermasse. Deshalb habe 
ich erklärt, die Befragung sei für mich bindend, 
wenn sie eine Beteiligung von 70 % der Wahl-
berechtigten erreicht und diese zu mehr als 50 
% für die Erhaltung des WAVEs stimmen. Man 
hat mir vorgeworfen, ich verlange Unmögliches. 
Allerdings sind die Belastungen, die auf die Stadt 
zukommen werden, derart hoch, dass wirklich 
viele Menschen hinter dieser Entscheidung ste-
hen müssen.

Im Falle einer Schließung wird selbstverständlich 
für die Mitarbeiter*innen ein Sozialplan erstellt 
werden und ich werde mich um die Errichtung 
eines Bades für die Wörglerinnen und Wörgler 
bemühen.

Im Mai wird sich der Wasserverband Unteres 
Unterinntal konstituieren. Das bedeutet: Auch 
in diesem Fall werden heuer bereits Zahlungen 
anfallen. Da Wörgl fast 50 % der Kosten, die die 
Gemeinden aufbringen müssen, zu tragen hat 
(vermutlich einen hohen siebenstelligen Eurobe-
trag), sind auch diese Gelder in Zukunft zu be-
rücksichtigen.

Sehr geehrte Damen und Herren, ich habe ver-
sucht, Ihnen die Fakten in Kürze dar zu legen. 
Eine Entscheidung werden Sie treffen müssen. 
(Das Gutachten 2019, der Lagebericht 2020 
und ein Auszug der Übertragung der letzten 
Gemeinderatsitzung stehen auf der Wörgler 
Homepage zu Ihrer Verfügung, damit Sie sich 
selbst eine Meinung bilden können).

Ihre Bürgermeisterin 
Hedi Wechner
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser

Aufgrund der fortschreitenden Ereignisse im Zusammenhang mit dem Corona Virus

bittet die Redaktion sämtliche in dieser Ausgabe des Stadtmagazins angeführten 

Veranstaltungstermine unter Vorbehalt zu betrachten.

Nähere Infos unter: www.stadtmarketing.woergl.at oder www.woergl.at

Auch bittet die Stadtgemeinde Wörgl, sich laufend auf der Homepage der Stadtgemeinde Wörgl unter www.woergl.at 
zu informieren!

Für die Stadtgemeinde Wörgl: BGMin Hedi Wechner
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Stadtfeuerwehr und SV Wörgl 
Altherren spenden für Sozialvereine

Insgesamt € 2.000,- spendete die Stadtfeuerwehr an den Ge-
sundheits- und Sozialsprengel sowie an „Licht für Wörgl“. Das 
Geld war im Rahmen der Aktion Friedenslicht gemeinsam mit dem 
Kameradschaftsbund Wörgl gesammelt und von der Stadtfeuer-
wehr verdoppelt worden. Im Bild v.l.n.r. Eva Teißl (Stadtmarke-
ting Wörgl), Christian Kovacevic (Sozialreferent), Armin Ungericht 
(FFW-Kommandant), Maria Steiner (Obfrau Sozial- und Gesund-
heitssprengel Wörgl) und Michaela Fabiancovics (GF Sozial- und 
Gesundheitssprengel Wörgl).

Neben der schon traditionellen Spende für den Nachwuchsbereich 
des SV Wörgl haben sich die Altherren des SV Wörgl in diesem Jahr 
auch entschlossen, für den Sozialverein „Licht für Wörgl“ zu spen-
den. Und so konnte im Rahmen einer kleinen Feier der Erlös einer auf-
grund der Corona-Pandemie nicht stattgefundenen Weihnachtsfeier 
in der Höhe € 1.000,- an Wörgls Sozialreferent Christian Kovacevic 
übergeben werden. Im Bild v.l.n.r. Wolfgang Schönlechner (Kassier 
AH), Manfred Lang (Obmann AH),  Christian Kovacevic (Sozialre-
ferent), Eva Teißl (Stadtmarketing Wörgl) bei der Spendenübergabe.
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Unsere Gesellschaft ist ohne freiwilliges 
Engagement nicht vorstellbar, würde 

nicht funktionieren. Die Leistung der Ehren-
amtlichen kann daher nicht genug wert-
geschätzt werden und ist auch im Wörgler 
Seniorenheim nicht mehr wegzudenken.

 Das Ehrenamt ist sehr flexibel, wenn es um 
die Einsatzbereiche geht, ob es sich nun 
um Tätigkeiten wie Frühstücksdienste, im 
Hauscafé oder beim Compjuta-Hoagascht 
handelt - für alle hilfsbereiten Menschen 
finden sich passende Aufgabengebiete. Je-
der ist mehr als herzlich willkommen, der 
bereit ist, nur ein bisschen seiner Freizeit 
zu investieren. Besonders der regelmäßige 

Besuchsdienst liegt mir am Herzen. Ebenso 
besteht der große Wunsch, junge Men-
schen für die Freiwilligenarbeit zu motivie-
ren - der Austausch zwischen Jung und Alt 
wäre ganz bestimmt eine Bereicherung für 
beide Seiten!

Ich freue mich über jede Kontaktaufnah-
me!

Mag. iur. Theresa Kröll
Fritz-Atzl-Straße 10
A-6300 Wörgl 
Tel.: +43(0)5332/772 55-570 oder
+43(0)699/174 672 18
Mail: kroell@stadt.woergl.at Fo
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Neue ehrenamtliche HelferInnen 
dringend gesucht!
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Mitteilung der Stadtgemeinde Wörgl 
zur Volksbefragung Wave

Kundmachung der Gemeindewahlbehörde 
nach § 46 Abs. 3 der Tiroler Gemeindewahlordnung 1994 über die Verfügung der 
Gemeindewahlbehörde vor der Volksbefragung

Wörgl im Bild verlautbart Ergebnis des Volksbegehrens

Volksbefragung – „Wörgler Wasserwelt“

Im Rahmen der 37. Öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 18.02.2021 be-

schloss der Wörgler Gemeinderat gem. § 
61 Abs. 2 lit. b TGO die Durchführung 
einer Volksbefragung zum Thema Wörg-
ler Wasserwelt. Die Fragestellung lautet: 
„Soll die Wörgler Wasserwelt saniert 
werden und sich die Stadtgemeinde 

Wörgl durch Aufnahme eines Bankkre-
dites dafür erheblich neu verschulden?“

In diesem Zusammenhang wird die Stadt-
gemeinde Wörgl ihrer Informationspflicht 
nachkommen und deshalb folgende Unter-
lagen der Öffentlichkeit zur Verfügung 
stellen:

1. WAVE Sanierungsgutachten 2019
2. Lagebericht der 3 Geschäftsführer
3. Live-Übertragung der 37. GR-Sitzung

Sämtliche Unterlagen sind auf www.woergl.at 
unter Aktuelles/News abrufbar und für die Öf-
fentlichkeit zugänglich.

1. DIE GEMEINDEWAHLBEHÖRDE HAT FÜR DIE VOLKSBEFRA-
GUNG AM 11. APRIL 2021 FOLGENDE WAHLZEITEN, WAHL-
LOKALE UND VERBOTSZONEN BESTIMMT:

Öffnungszeiten: 07:30 bis 13:00

Sprengel 1 – Neue Mittelschule 2 - Dr. Franz Stumpf-Straße 2
Sprengel 2 – Bundesschulzentrum GYM - Innsbrucker Straße 34
Sprengel 3 – Bundesschulzentrum GYM - Innsbrucker Straße 34
Sprengel 4 – Neue Mittelschule 2  - Dr. Franz Stumpf-Straße 2
Sprengel 5 – Volkshaus - Anton Bruckner-Straße 10
Sprengel 6 – VZ KOMMA - KR Martin Pichler-Straße 21a
Sprengel 7 – VZ KOMMA - KR Martin Pichler-Straße 21a
Sprengel 8 – MORANDELL - Wörgler Boden 13
Sprengel 9 – Neue Mittelschule 2 - Dr. Franz Stumpf-Straße 2

Öffnungszeiten Sonderwahlbehörde: 09:00 bis 12:00 Uhr

2. ABSTIMMUNGSZEIT:
Während der Abstimmungszeit ist die Stimmabgabe durchlaufend 
möglich. Inhaber einer Briefwahlkarte sind berechtigt, mit der ver-
schlossenen Wahlkarte am Wahltag im Wahllokal ihres Wahlspren-
gels abzustimmen.
Der Wahlbehörde ist zur Stimmabgabe ein amtlicher Lichtbildaus-
weis (Reisepass, Personalausweis, Führerschein und dgl.) vorzule-

gen, aus dem die Identität des Stimmberechtigten ersichtlich ist. 
Der Meldezettel ist zum Nachweis der Identität nicht geeignet.

3. VERBOTSZONE FÜR ALLE ABSTIMMUNGSLOKALE: 5 METER 
IM UMKREIS DES EINGANGES ZUM ABSTIMMUNGSLOKAL
Im Gebäude des Abstimmungslokales und innerhalb der Verbots-
zone sind am Abstimmungstag jede Art der Werbung für das 
Abstimmungsverhalten, insbesondere Ansprachen an die Ab-
stimmungsteilnehmer oder durch Anschlag oder Verteilen von Ab-
stimmungsempfehlungen, ferner jede Ansammlung von Menschen 
und das Tragen von Waffen verboten. Vom Verbot des Waffentra-
gens sind die sich im Dienst befindenden Organe des öffentlichen 
Sicherheitsdienstes und Angehörige des Bundesheeres ausgenom-
men.

Wer diesem Verbot zuwider handelt, begeht eine Verwaltungsüber-
tretung, die von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstra-
fe bis zu € 250,- zu ahnden ist.

Für die Gemeindewahlbehörde

Gemeindewahlleiterin
BGMin Hedi Wechner

Datum: Sonntag, 11. April 2021
Abstimmungszeiten 07:30 bis 13:00 Uhr
Abstimmungszeit Sonderwahlbehörde: 09:00 bis 12:00 Uhr
Wahlberechtigte (incl. EU-Bürger): 10.261

Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben Sie die Möglich-
keit, eine Stimmkarte zu beantragen. Die entsprechende Anfor-
derungskarte erhalten Sie mit der Amtlichen Information.

Antragstellung auch über Internet mittels 
www.stimmkartenantrag.at möglich.
- Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche oder Online Anträge   
   ist der 07.04.2021
- Der letztmögliche Zeitpunkt für persönliche Antragstellung ist 
  der 09.04.2021 – 14.00 Uhr
Diese Stimmkarten müssen bis spätestens 09.04.2021 um 14.00 
Uhr bei der Stadtgemeinde einlangen.

Am Sonntag, den 11. April wird über den Youtube-Kanal Wörgl 
im Bild (WIB) ab 18:00 Uhr das Ergebnis der Volksbefragung 

zum Wave mit einer Stellungnahme von BGMin Hedi Wechner 
veröffentlicht. 
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Angelegenheiten des Ausschusses für Technik
(37. Sitzung des Gemeinderates vom 18.02.2021)

Amtl. Mitteilung 
der Stadtgemeinde 
Wörgl

ANTRAG ÄNDERUNG FLÄCHENWID-
MUNGSPLAN IM BEREICH DES GST. 158/21 
(KG WÖRGL-KUFSTEIN) BAHNHOFSTRASSE 
STAWA

Beschlussvorschlag 
Auf Antrag des Technikausschusses hat der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde Wörgl gemäß
§ 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raum-
ordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. 
Nr. 101, beschlossen, den von Terra Cogni-
ta Claudia Schönegger KG ausgearbeiteten 
Entwurf über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Stadtgemeinde Wörgl vom 
09.02.2021, Zahl 531-2021-00002 durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufzulegen.

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächen-
widmungsplanes der Stadtgemeinde Wörgl im 
Bereich der Gste. 158/21, 158/22 und 158/25 
KG 83020 Wörgl-Kufstein vor.

Umwidmung

Grundstück 158/21 KG 83020 Wörgl-Kuf-
stein
rund 169 m² von Sonderfläche für Widmun-
gen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung 
verschiedener Verwendungszwecke der Teil-
flächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], 
Festlegung Zähler: 22
in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfest-
legungen § 51, Festlegung verschiedener Ver-
wendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 
(7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 22 
sowie UG 1 u. UG 2 (laut planlicher Darstel-
lung) rund 169 m²
in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) 
sowie EG (laut planlicher Darstellung) rund 

169 m² 
in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) sowie ab 1. OG (laut plan-
licher Darstellung) rund 169 m²
in Kerngebiet § 40 (3)
weiters Grundstück 158/22 KG 83020 
Wörgl-Kufstein rund 1553 m²
von Sonderfläche für Widmungen mit Teilfest-
legungen § 51, Festlegung verschiedener Ver-
wendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 
(7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 22
in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestle-
gungen § 51, Festlegung verschiedener 
Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 
22
sowie UG 1 u. UG 2 (laut planlicher Darstel-
lung) rund 1553 m²
in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) 
sowie EG (laut planlicher Darstellung) rund 
1553 m² 
in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6)

sowie ab 1. OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 1553 m²
in Kerngebiet § 40 (3)
weiters Grundstück 158/25 KG 83020 
Wörgl-Kufstein rund 680 m²
von Sonderfläche für Widmungen mit Teilfest-
legungen § 51, Festlegung verschiedener Ver-
wendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 
(7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 22
in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestle-
gungen § 51, Festlegung verschiedener 
Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 
22
sowie UG 1 u. UG 2 (laut planlicher Darstel-
lung) rund 680 m²

in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) 
sowie EG (laut planlicher Darstellung) rund 
680 m²
in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) 
sowie ab 1. OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 680 m²
in Kerngebiet § 40 (3)

Gleichzeitig wurde gemäß § 68 Abs. 3 lit. d 
TROG 2016 der Beschluss über die dem Ent-
wurf entsprechende Änderung des Flächen-
widmungsplanes der Gemeinde gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf 
von einer hierzu berechtigten Person oder Stel-
le abgegeben wird.

ANTRAG ERLASSUNG EINES BEBAU-
UNGSPLANES UND ERGÄNZENDEN BE-
BAUUNGSPLANES IM BEREICH DER GPN. 
253/15, 253/16, 253/17 UND 253/18 KG 
WÖRGL-KUFSTEIN (FRIEDENSIEDLUNG)

Auf Antrag der Bürgermeisterin hat der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde Wörgl gemäß § 
64 Abs. 5 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 
– TROG 2016, LGBl. Nr. 101, die Erlassung des 
von Terra Cognita Claudia Schönegger KG aus-
gearbeiteten Entwurfes über die Erlassung eines 
Bebauungsplanes und ergänzenden Bebau-
ungsplanes vom 8.10.2020, Zahl BBPL_2020_
Friedensiedlung Gp_253_15_16_17_18 im 
Bereich der Gste. 253/15, 253/16, 253/17, 
253/18 KG Wörgl-Kufstein, beschlossen.

Aufgrund der Durchführung von Gra-
bungsarbeiten im Zeitraum von 22.03. 
und 14.05.2021 zur Herstellung eines 
Fernwärmenetzes in der Josef-Stelzha-
mer-Straße, der Josef-Steinbacher-Stra-
ße sowie der Mozart-Straße müssen alle 
Verkehrsteilnehmer in diesem Bereich mit 
erheblichen Verkehrsbehinderungen rech-
nen. 

So wird unter anderem die Josef-Steinba-
cher-Straße zwischen Haus Nr. 3a und 5 
und der Kreuzung Josef Stelzhamer-Straße 
als Einbahn in Fahrtrichtung Osten geführt 
und ist das Halten und Parken im gesam-
ten Baustellenverlauf verboten.
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Peter Anich-Straße: 
Längst fällige Sanierung abgeschlossen

Verkehrsleitung 
Bahnhofstraße

Tunnel Bruckhäusl 
gesperrt
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VIELE NEUE BÜCHERVIELE NEUE BÜCHER
Bilderbücher, Kinder- Bilderbücher, Kinder- 
und Jugendbücher, und Jugendbücher, 
Romane und SachbücherRomane und Sachbücher
ZEITSCHRIFTENZEITSCHRIFTEN

Geöffnet: 
MONTAG von 15 bis 19 Uhr
Tel. 05332-74146-17
obw@snw.at
www.woergl.bvoe.at

Im Rahmen der Sanierungsoffensive „Wörgler Straßenmillion“ 
wurde im Jahr 2020 auch ein Teil der Peter Anich-Straße saniert. 

Im Zusammenspiel mit dem Fernwärmeausbaus durch die Stadt-
werke Wörgl konnte der Straßenzug innerhalb eines Jahres er-
neuert werden.

Der zum Teil geschotterte und asphaltierte ehemalige Feldweg zwi-
schen der Lade- und der Peter Hagleitner-Straße erforderte ohne-

hin eine grundlegende Sanierung, vor allem des Straßenunterbaus. 
So musste die Straßenentwässerung auf den Stand der Technik ge-
bracht werden. Dies beinhaltete unter anderem auch die Sammlung 
des Oberflächenwassers privater Hauseinfahrten über Entwässerungs-
rinnen und deren Versickerung auf Privatgrund bzw. zum Teil deren 
Ableitung in den Mischwasserkanal. Auch wurden aufgrund der vor-
handenen Grundstücksbreiten vereinzelt Stellplätze errichtet und mit 
Rasengittersteinen befestigt.

Aufgrund einer Großbaustelle im Bereich der Stadtapotheke 
wird es voraussichtlich bis Ende November zu größeren Ver-
kehrsbehinderungen kommen. So wird ab dem 05. April 2021 
die Fahrbahn auf eine Spur zusammengeführt. 

Fußgänger und Radfahrer werden deshalb auf den verbleibenden 3 
Metern vorbeigeführt.

Das Amt der Tiroler Landesregierung Abteilung Verkehr und Straße 
teilt mit, dass im Rahmen der Aktion Frühjahrsreinigung der Um-
fahrungstunnel Bruckhäusl von Montag, den 19.04. bis Mittwoch, 
den 21.04.2021 17 Uhr total gesperrt wird. 

Eine örtliche Umleitung wird eingerichtet.

Vorher und nachher: Die Peter Anich-Straße zwischen Lade- und Peter-Hagleitner-Straße wird nun den Anforderungen eines modernen Straßenzuges gerecht. 
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10.000 Zugriffe: 
Wörgl im Bild erfreut sich großer Beliebtheit

Seit 3 Monaten gibt es mit dem Youtube-
kanal „Wörgl im Bild“ (WIB) eine neue 

Informationsplattform der Stadtgemeinde 
Wörgl. Mittlerweile rund 10.000 Zugriffe 
beweisen, dass Wörgl im Bild von der Be-
völkerung angenommen wird.

Die neue Informationsplattform der Stadtge-
meinde Wörgl ist eine Initiative des Vereins 
komm!unity mit Unterstützung der Stadtge-
meinde Wörgl und der Stadtmarketing Wörgl 
GmbH und soll den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Wörgl unabhängig von politischer 
Einflussnahme Information, Bildung, Unter-
haltung und kulturelle Vielfalt gleichermaßen 
bieten. Es ist ein Schaufenster des regionalen 
Lebens, das einen tieferen Einblick in das viel-
fältige Leben der Stadt gewähren soll. 

REDAKTIONSTEAM ZEIGT SICH ÜBER-
RASCHT
„Ursprünglich wollten wir eigentlich mit 
„Wörgl im Bild“ lediglich eine weitere Infor-
mationsplattform für die Wörgler Bevölke-
rung anbieten, ohne dabei größere Verpflich-
tungen eingehen zu wollen. Mittlerweile hat 

sich dieses Projekt aber schnell weiterent-
wickelt. Das beweisen uns nach 3 Monaten 
rund 10.000 Zugriffe auf den Youtube-Ka-
nal“, zeigt sich Redakteur Andi Madersbacher 
überrascht. Auch der technische Leiter Andi 
Winderl ist ob des großen Interesses hoch er-
freut: „Anfangs waren wir etwas skeptisch, 

ob Wörgl im Bild überhaupt angenommen 
wird. Doch die Zahlen sprechen eine eindeu-
tige Sprache, denn im Schnitt wurden bis An-

fang März die bisher 13 produzierten Beiträge 
von rund 740 Personen besucht, das hätten 
wir alle so nicht erwartet. Und das ohne die 
Zugriffe auf die Live-Übertragung der Wave-
Gemeinderatssitzung“.

HÖHEPUNKT LIVE-ÜBERTRAGUNG DER 
GR-SITZUNG „WAVE“
„Das war für uns eine Nagelprobe. Das Er-
gebnis hat uns schlussendlich unisono aus 
den Latschen gekippt“, bestätigt Andi Ma-
dersbacher. Denn bereits im Rahmen der 
Live-Sendung konnten zwischen 600 und 
700 Zugriffe verzeichnet werden. Rückmel-
dungen lassen aber eine weit höhere Zuse-
herzahl vermuten, zumal viele die Live-Über-
tragung im Familien- oder Freundesverband 
mitverfolgten. „Dem nicht genug. Denn bis 
Anfang März konnten wir alleine beim Bei-
trag über die GR-Sitzung über 4.550 Zugrif-
fe verzeichnen. Tendenz steigend“, so Ma-
dersbacher, für den das nicht nur der Beweis 
ist, dass die Causa Wave die Bevölkerung 
in Wörgl bewegt, sondern dass die meisten 
bereits über einen Internetzugang verfügen 
und diesen auch nützen.

Freuen sich beide über mehr als 10.000 Zugriffe: Redakteur 
Andi Madersbacher (l.) und Kameramann Andi Winderl.

Fo
to

: 
St

ad
tg

em
ei

nd
e 

W
ör

gl

WÖRGL im bild
Dein neuer YouTube-Kanal der Stadtgemeinde WÖRGL
www.youtube.com/c/wörglimbild

stadtmarketing

leben findet stadt
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www.woergl.at | www.stadtmarketing.woergl.at
stadtgemeinde stadtmarketing
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Weitere Corona Antigen-Teststation 
im M4 in Wörgl

Wasserverband Unteres Unterinntal 
bereitet sich auf Konstituierung vor

Auf Initiative von Cubabar-Geschäftsführer Rupert Steinacher 
wurde Anfang März im Wörgler M4 von Dr. Thomas Riedhart 

eine Corona-Antigen-Teststation eingerichtet. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Die Teststation befindet sich im Erdgeschoss direkt neben der Fi-
liale der Handelskette Snipes. Der Test selbst ist bei Vorweisen 
der E-Card gratis, ohne Krankenversicherungskarte werden € 35,- 
verrechnet. Eine schriftliche Bestätigung des Testergebnisses wird 
innerhalb von 10 Minuten ausgestellt.

Es wird darauf hingewiesen, dass im gesamten Bereich der Test-
station das Tragen einer FFP2 Maske vorgeschrieben ist, auch die 
geltenden Abstandsregeln sind verpflichtend.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag: 08:30 - 16.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr.

PARKMÖGLICHKEITEN: M4 Parkhaus und Tiefgarage. Bis zu 3 
Stunden gratis.

Fast genau zwei Jahre nach der Grün-
dungsversammlung des Wasserverban-

des Hochwasserschutz Unteres Unterinn-
tal bereiten sich die Mitglieder nun auf die 
Konstituierung des Verbandes vor. Nach-
dem das Landesverwaltungsgericht die Bei-
ziehung der Gemeinde Radfeld zum Was-
serverband bestätigt und die Beschwerde 
in allen Punkten abgewiesen hat, gehen 
die sieben Verbandsgemeinden und vier 
Infrastrukturträger daran, die Gremien zu 
besetzen.

Die Wasserverbandsmitglieder sind nun auf-
gerufen, aus ihren Reihen Personen für den 
Vorstand, der aus Obmann/Obfrau plus Stell-
vertreterIn sowie fünf weiteren Mitglieder be-
steht, zu nominieren. In der vorbereitenden 
Sitzung haben sich die Verbandsmitglieder 
dafür ausgesprochen, dass die Wörgler Bgmin 
Hedi Wechner die Führung des Verbandes 
übernehmen soll. „Der Wasserverband hat 
jetzt als juristische Person Möglichkeiten, die 
es vorher nicht gab. Wir werden nun gemein-
same Lösungen finden“, blickt die designierte 
Obfrau des Wasserverbandes in die Zukunft. 
Ihr zur Seite steht als Leiter der Geschäftsstelle 
Martin Rottler, der in Kürze im Baubezirksamt 
Kufstein in Pension gehen wird. Außerdem 
gilt es, zwei RechnungsprüferInnen sowie drei 
Mitglieder der Schlichtungsstelle zu benennen. 
Gewählt werden die Organe des Wasserver-
bandes durch die Mitgliederversammlung.

NÄCHSTER SCHRITT DETAILPLANUNG
„Das Erkenntnis des Landesverwaltungs-
gerichts hat den eingeschlagenen Weg zur 
Konstituierung des Wasserverbandes Hoch-

wasserschutz Unteres Unterinntal zum Schutz 
von 2.200 Gebäuden und 160 Hektar Bauland 
vollinhaltlich bestätigt. Ziel des Wasserver-
bandes muss jetzt sein, sich noch im ersten 
Halbjahr 2021 zu konstituieren“, betont Be-
zirkshauptmann Christoph Platzgummer, der 
die Verbandsgründung begleitet. Sobald die 
Konstituierung erfolgt ist, kann der Wasserver-
band seine operative Arbeit aufnehmen und 
in einem nächsten Schritt die Detailplanung 
für das Hochwasserschutzprojekt in Auftrag 
geben.

Ob die Gemeinde Radfeld trotz der Abweisung 
ihrer Beschwerde durch das Landesverwal-
tungsgericht den Rechtsweg weiter beschrei-
tet, ist für die Konstituierung des Wasserver-
bandes unerheblich. Nicht zuletzt deshalb, weil 
das Landesverwaltungsgericht eine Revision, 
die überdies keine aufschiebende Wirkung 
hat, nur in einem Detailaspekt zugelassen 

hat. Dieser betrifft ministerielle Vorgaben des 
Bundes, welche nicht durch das Landesverwal-
tungsgericht überprüft werden dürfen.

WASSERVERBAND ENTSCHEIDET 
„Mit der Konstituierung des Verbandes über-
geben wir das Schutzprojekt dann in die 
Hände des Wasserverbandes. Als künftiger 
Bauherr trifft der Wasserverband mit seinen 
elf Mitgliedern auf Basis der gesetzlichen Vor-
gaben, der technischen Erfordernisse und den 
Förderrichtlinien des Bundes die weiteren Fest-
legungen für das Hochwasserschutzprojekt“, 
erklärt Markus Federspiel, Vorstand der Lan-
desabteilung Wasserwirtschaft. Seitens des 
Landes Tirol werde man den Wasserverband 
im Unteren Unterinntal weiterhin maßgeblich 
unterstützen. Die nun anstehende Ausarbei-
tung eines Detailprojekts für die geplanten 
Schutzmaßnahmen wird zur Gänze vom Bund 
finanziert

Ging mit gutem Beispiel voran: M4 Center Managerin Daniela Schlemmer.
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Die Wörgler BGMin Hedi Wechner (Mitte) ist die designierte Obfrau des Wasserverbandes Hochwasserschutz Unteres 
Unterinntal. Geschäftsstellenleiter wird Martin Rottler (li.), Bezirkshauptmann Christoph Platzgummer hat die Gründung des 
Wasserverbandes begleitet.
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Zusätzliche Frauennot-
Wohnung im Unterland
Mit Unterstützung der Stadt Wörgl 

und dem Land Tirol bietet die Frau-
en- und Mädchenberatungsstelle EVITA 
seit Juli 2020 nicht nur Beratungen in der 
neuen Regionalstelle in Wörgl an, sondern 
seit Ende letzten Jahres auch eine zusätz-
liche Frauennotwohnung.

Trotz der Pandemie ist es gelungen, das An-
gebot des Vereins auszubauen. Die Pande-
mie hat, so wie bei anderen Themen auch, 
die Situation für Frauen, die Opfer von häus-
licher Gewalt sind, verschärft. Der Ausbau 
der Wohnplätze war aber aus vielfältigen 
Gründen notwendig und vor allem auch 
dem schwierigen Wohnungsmarkt im Be-
zirk geschuldet. Denn immer öfter kam es 
in letzter Zeit vor, dass es Frauen auch mit 
Unterstützung des Vereins EVITA nicht ge-
lingt, nach dem sechsmonatigen Aufenthalt 
in einer Opferschutzwohnung eine eigene 
Wohnung zu finden. Die Frauennotwoh-
nung in Kufstein mit Platz für vier Frauen + 
einem Notbett war somit fast immer belegt. 
Eine zusätzliche Krisenunterbringung konnte 
deshalb nicht mehr gewährleistet werden.

NEUE FRAUENNOTWOHNUNG BENÖ-
TIGTE VIEL ENGAGEMENT
Dass es nun gelungen ist, diese zusätzliche 
Frauennotwohnung zu eröffnen, bedurfte 
einer langen Vorarbeit. Bereits 2019 wurde 
mit der Konzepterstellung begonnen. Nach 
intensiven Verhandlungen bis Mitte 2020 
mit dem Land Tirol/Abteilung Soziales wur-
de die Umsetzung dieses Projektes durch 
die Förderung des Landes und die Zurver-
fügungstellung einer Gemeindewohnung 
durch die Stadtgemeinde Wörgl möglich. Mit 
den Zusagen der Sozialen Clubs in der Re-
gion -  Soroptimist Club Kufstein, Lions-Club 

Wörgl und mit der Übergabe einer Spende 
vom Rotary Club Wörgl-Brixental konnte 
nun eine finanzielle Basis geschaffen wer-
den. Der Dank der Frauen- und Mädchen-
beratungsstelle EVITA gilt auch verschiede-
nen Unternehmen wie der TIGEWOSI, dem 
ECK Kufstein und der Firma Montageprofi/
Steindl Hans, die noch kurz vor Weihnachten 
im Lockdown ihre Arbeitsleistung zur Verfü-
gung gestellt haben.

FÜR EVITA EINE UNBEDINGT NOTWENDI-
GE ERWEITERUNG
Die Freude bei den Verantwortlichen des 
Vereins EVITA ist natürlich groß. Denn nun 
erfuhr das schon seit 20 Jahren bestehen-
de Angebot in Kufstein mit der zusätzlichen 
Frauennotwohnung in Wörgl die dringend 
benötigte Erweiterung, mit der nun auch 

die umliegenden Gemeinden im Großraum 
Wörgl besser versorgt werden können.

EVITA BIETET KOSTENLOSE BERATUNG
Jeden Dienstagnachmittag stehen die Mit-
arbeiterinnen von EVITA im Wörgler
Jugendzentrum in der Josef Steinbacher 
Straße 23 zwischen 13:00 und 17:00 Uhr 
für Beratungsgespräche zur Verfügung. Be-
züglich eines Erstgespräches für die Frauen-
notwohnung bedarf es, ebenso wie in der 
Regionalstelle, einer Terminvereinbarung 
entweder telefonisch unter 05372/63616 
oder per email: evita@kufnet.at

Mit der neuen Notwohnung für Frauen und 
deren Kinder konnte der Opferschutz im Be-
zirk Kufstein ausgebaut und somit auf 6 Plät-
ze erhöht werden. 

Unterstützen neben Club Soroptimist Kufstein und dem Lions Club mit ihrer Spende die Frauennotwohnung in Wörgl: Der 
Rotary Club Wörgl-Brixental mit Präsident Klaus Kullnig und Natalie Hager (m.). Für EVITA Obfraustellv. Kathrin Moritz (l.) 
und GF Brigitte Winkler (r.) ein wichtiger Beitrag im Kampf gegen häusliche Gewalt.
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Sprechtag der 
Landesvolksanwältin

Tiroler Freizeitwohnsitzabgabe

Am Mittwoch, den 28. April 
hält Landesvolksanwältin Mag.a 
Maria Luise Berger in der Stadt-
gemeinde Wörgl einen Sprech-
tag ab. 

Anmeldungen erforderlich unter 
Tel. 0800 100 301 (kostenfrei) oder 
landesvolksanwaltschaft@tirol.gv.at.

Mit 01.01.2020 trat das am 08.05.2019 beschlossene Tiroler Freizeit-
wohnsitzabgabegesetz in Kraft. Freizeitwohnsitzhalter sind seit 2020 
demnach verpflichtet, jährlich bis zum 30. April die Abgabenschuld 
selbst zu berechnen, an die Stadtgemeinde Wörgl zu melden und zu 
entrichten. Das bedeutet, dass nicht die Gemeinde, sondern der Abga-
benpflichtige selbst die Höhe der Abgabenschuld zu bemessen und diese 
rechtzeitig zu entrichten hat.

Das Formular zur Selbstbemessung der Abgabe finden Sie auf der Web-
site der Stadtgemeinde Wörgl (www.woergl.at/stadtamt/formulare).
Nähere Informationen finden Sie auch im Landesgesetz vom 08. Mai 
2019 – Tiroler Freizeitwohnsitzabgabegesetz – TFWAG. Sollten sich in 
diesem Zusammenhang Fragen ergeben, stehen Ihnen unsere Mitarbei-
terInnen in der Finanzabteilung der Stadtgemeinde gerne zur Verfügung.Fo
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Tirol radelt wieder und WÖRGL radelt mit!
MIT 20. MÄRZ IST DER STARTSCHUSS FÜR TIROL RADELT GE-
FALLEN.

Tirol radelt wieder und mitmachen lohnt sich! Alle WörglerInnen sind 
auch in diesem Jahr herzlich eingeladen, sich für Wörgl bei „Tirol ra-
delt“ in den Sattel zu schwingen. Auch heuer warten auf die fleißigen 
Radlerinnen und Radler zahlreiche Gewinnspiele und abwechslungs-
reiche Aktionen. Die Klimaschutzinitiative von Land Tirol und Klima-
bündnis Tirol geht heuer in die 11. Runde.

Egal ob bei einer gemütlichen Runde durch die umliegende Wörgler 
Natur oder für den stressfreien Weg zum Einkaufsbummel, das Rad ist 
in der Innenstadt meist nicht nur die ökologischere, sondern auch die 
schnellere und stressfreiere Fortbewegungsart. Mit jedem geradelten 
Kilometer tun wir etwas Gutes für unsere Gesundheit und leisten einen 
wichtigen Beitrag zu Klimaschutz und zu mehr Lebensqualität. Wer 
mitmachen möchte, kann sich schnell und kostenlos unter www.tirol.
radelt.at registrieren und bis Ende September seine geradelten Kilo-
meter eintragen. Das Besondere: bereits ab 100 geradelten Kilometern 

ist man automatisch im Lostopf und hat auch heuer wieder die Chance 
auf tolle Gewinne.

Also: Gleich anmelden, Kilometer sammeln und gewinnen! 
Anmeldung unter: www.tirol.radelt.at
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Tipps von Klimabündnis Tirol: 
Mach dein Fahrrad fit für den Frühling!
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Mit diesem Frühjahrs-Check bringst 
du dein Rad nach einem langen 

Winter im Handumdrehen wieder auf 
Vordermann. Ein sauberes und gut ge-
wartetes Rad macht mehr Spaß beim 
Fahren und bringt Sicherheit im Straßen-
verkehr.

1. REIFEN CHECKEN:
Der richtige Reifendruck ist meist an der 
Reifenflanke zu lesen. Mit einem Druck von 
rund 3,5 bar liegt man im richtigen Bereich. 
Verliert der Reifen auch nach dem Aufpum-
pen Luft, so ist entweder das Ventil kaputt 
oder der Schlauch weist ein Loch auf und 
muss geflickt bzw. ausgetauscht werden.

2. BREMSEN EINSTELLEN:
Das Nachstellen der Bremszüge geht dank 
Stellschrauben an den Bremshebeln ganz ein-
fach: Zuerst die Kontermutter lösen, dann die 
Stellschraube so weit herausdrehen, bis die 
Bremsen wieder gut funktionieren. Abschlie-
ßend Kontermutter wieder festschrauben.

3. PUTZEN UND SCHMIEREN:
Am besten putzt man das Fahrrad mit einem 
Spezialreiniger und einem weichen Tuch. An-
schließend Kette, Gangschaltungsteile und 
Zahnräder einölen. Besonders gut funktioniert 
das mit einem Pinsel. Den Pinsel an die Ket-
te halten und diese im Leerlauf durchlaufen 
lassen.

Freigarten Wörgl: Gärtnern mit Freude
Der Wörgler Freigarten feiert heuer ein kleines Jubiläum – seit 10 Jahren 
besteht nun die grüne Ruheinsel an der Kreuzung Brixentaler Straße/
Unterguggenberger Straße. Angelegt nach Permakultur-Kriterien wird 
die Grünanlage im Eigentum der Stadt von einem Team Freiwilliger be-
treut, die sich zu Arbeitseinsätzen im Garten treffen und gemeinsam 
über dessen Gestaltung entscheiden. 

Ruhebänke und Trinkwasserbrunnen bieten einen Rückzugsort für 
Menschen – die naturnahe Beschaffenheit des öffentlich zugänglichen 
Schau- und Naschgartens mit Kräutern und Beeren auch für die Tierwelt. 
Beim gemeinsamen Gärtnern werden Erfahrungen gesammelt und ge-
tauscht. Wie funktioniert Humusaufbau durch Mulchen? Was bewährt 
sich gegen die Schneckenplage? Gartentipps werden da ebenso ausge-
tauscht wie Saatgut oder Setzlinge. 

Im April stehen nun wiederum größere Arbeitseinsätze bevor – u.a. steht 
die Entfernung des Schmetterlingsstrauches (auch Sommerflieder ge-
nannt) samt Wurzel an. Der invasive Neophyt lockt Schmetterlinge an, 
hält aber fast keinen Nektar bereit – mit der Folge, dass die Schmetter-

linge bei der Suche hungern, ihre Vermehrung einstellen. 
Das ehrenamtlich tätige Freigarten-Team freut sich über Verstärkung und 
lädt ein, beim Gärtnern mit zu machen. Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Wer Werkzeug hat, bitte mitbringen. Die Arbeitseinsätze werden online 
per Email koordiniert. Interessierte bitte bei Jutta Seethaler, 
Email jutta.seethaler@chello.at melden. 

Fo
to

: 
Ve

ro
ni

ka
 S

pi
el

bi
ch

le
r

Blumen im Freigarten bitte nicht pflücken! Sie bieten wichtige Insektennahrung.
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seniorenheim

WÖRGL
leben findet stadt

Wir kochen für
bis zu 500 Personen täglich.

Seniorenheim WÖRGL

Das Seniorenheim Wörgl bietet einen Arbeitsplatz, an dem sich alle MitarbeiterInnen einbringen und entfalten können.

Du
• hast Freude am Kochen und im Umgang mit Lebensmitteln, sowie ein Verständnis für Sauberkeit, Ordnung und 

Lernbereitschaft,
• einen positiven Pflichtschulabschluss
• bist teamfähig, zuverlässig und engagiert

Dich erwartet
• eine dreijährige Fachausbildung in einer modernen Großküche
• viel Abwechslung in den verschiedenen Bereichen des Kochberufes
• geregelte Dienstzeiten
• ein angenehmes Betriebsklima
• die Möglichkeit eines Schnuppertages

Die Entlohnung richtet sich nach den Bestimmungen der Lehrlingsentschädigung „Lehrberuf Koch/Köchin“, gemäß Kollektivvertrag Hotel- und 
Gastgewerbe in der gültigen Fassung.

ab September 2021 

Kochlehrling (m/w/d)

Kontakt: Leitung Seniorenheim Wörgl, Harald Ringer oder Werner Massinger, Telefon 05332/77255, seniorenheim@sh.woergl.at, Fritz-Atzl-Straße 10, 6300 Wörgl.
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Jungbauern renovieren 
Kreuzweg Möslalm
Auf Initiative der Jungbauernschaft Wörgl wird in Koopera-

tion mit dem Kulturreferat der Stadtgemeinde Wörgl der 
Kreuzweg auf die Möslalm renoviert. 

Für Kulturreferentin Gabi Madersbacher ist dies ein ganz beson-
derer Glücksfall, zumal sämtliche Kreuzwegstationen in einem er-
bärmlichen Zustand sind: „Als mich Julia Feiersinger, die damalige 
Obfrau der Jungbauern, von dieser Initiative informierte, war ich 
sofort Feuer und Flamme. Da war es dann auch selbstverständlich, 
dass wir seitens des Bildungsausschusses zumindest die Material-

kosten wie auch die Renovierungskosten der Kunstwerke überneh-
men“, so Gabi Madersbacher, die sich über die Initiative der Jung-
bauernschaft sehr freut. Auch seitens der Jungbauernschaft ist man 
über die unkomplizierte gemeinsame Kooperation mit der Stadt-
gemeinde angetan: „Der Kreuzweg mit Kunstwerken von vielen 
heimischen Künstlern war und ist ein Kleinod, das für alle erhalten 
bleiben muss. Deshalb haben wir uns zu dieser Initiative entschlos-
sen“, so die neue Jungbauernobfrau Christina Poschinger, die in 
diesem Zusammenhang auch der Firma alpewa in Kirchbichl für das 
Sponsoring der Schutzbleche für die Marterl dankt.

Foto: Hasselbeck
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Parkplätze & Tiefgaragen

P1 Gogl Parkplatz, 24 Stunden, € 1.- für 24 Stunden
P2 Zentrumsparkplatz, 24 Stunden, ab € 0.50 für angefangene halbe Stunde
P3 Mager Parkplatz, 24 Stunden, € 2.- für 24 Stunden
P4 Parkplätze für Apotheken Kunden - 2021 kommt Neubau, dann Parkplatz nicht 
 mehr verfügbar
P5 Tiefgarage City Center und City Center Freigelände, 24 Stunden,  
 1 Stunde gratis, danach € 1.- für angefangene halbe Stunde 
P6 Parkgarage Stadtapotheke , Mo – Fr von 08.00 Uhr bis 18.15 Uhr, 
 Sa 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr , für Kunden gebührenfrei, sonst € 2.- pro Stunde
P7 Tiefgarage Albertpark, 24 Stunden, € 1.- für angefangene halbe Stunde
P8 Tiefgarage M4, Mo – Sa von 06.00 Uhr bis 01.00 Uhr, 
 So von 09.00 Uhr bis 01.00 Uhr, 3 Stunden gebührenfrei, danach ab € 1.-
 Parkgarage M4, Mo – Sa von 06.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
 So geschlossen, 3 Stunden gebührenfrei, danach ab € 1.-
P9 M-Preis Tiefgarage, Mo - So von 07.00 - 19.00 Uhr, € 1.- für die angefangene 
 halbe Stunde 
P10 Parkplatz „Park and Ride“ der ÖBB, 24 Stunden, für Kunden € 2.00 Tagestarif, 
 sonst ab € 0.80 für die angefangene halbe Stunde
P11 Parkplatz Peter Anich-Straße, pro Tag € 2,-
P12 Zentrumsgarage Fritz-Atzl-Str. 8, bis zu 180 min, € 3,00
P13 Tiefgarage Brixentaler Straße (Gradlanger), bis zu 180 min, € 3,00

Innerstädtische 
Parkmöglichkeiten

Kurzparkzonen

gebührenpflichtige KPZ Zone 1:
Bahnhofstraße, Josef Speckbacher Straße, 
Andreas Hofer Platz
ab € 1.-/Parkeinheit

gebührenpflichtige KPZ, Zone 2:
Poststraße, Angather Weg,
Josef Steinbacher-Straße westseitig, 
Friedhofstraße, Raiffeisenplatz,
Tiefgarage Gradlanger, Zentrumsgarage
ab € 0,50/Parkeinheit

gebührenfreie KPZ 
Wehrburgstraße, Ladestraße,
Josef-Steinbacher-Straße ostseitig,
Salzburger Straße, Bahnhofsvorplatz, 
Sepp Gangl-Straße
max. 180 min

ZONE 1
ZONE 2
ZONE 3
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„Wir sind inklusiv!“ – Wertvolle 
Auszeichnung fürs Tagungshaus

Sprechen, um gehört zu werden

Ein Kreuzweg der besonderen Art

Anfang Februar wurde dem Ta-
gungshaus der Erzdiözese in 
Wörgl vom Sozialministeriums-
service die Auszeichnung „Wir 
sind inklusiv“ überreicht. Damit 
werden die Bemühungen im Be-
reich der Inklusion gewürdigt, 
nicht zuletzt die Anstellung und 
Integration einer Mitarbeiterin 
mit Behinderung. „Wir freuen 
uns sehr, dass Marina Kröll seit 
2019 unser Team bereichert und 
uns am Empfang und in der Be-
treuung unsere Gäste bei Veranstaltungen unterstützt“, erklärt dazu Ta-
gungshaus-Direktor Herwig Ortner. Das Tagungshaus wolle in diesem 
wichtigen Anliegen auch eine Vorbildfunktion für andere übernehmen 
und freue sich, dass dies durch diese Auszeichnung gewürdigt werde, 
so Ortner.

Die Integration eines Menschen mit Behinderung in ein Team sei auch 
ein Bekenntnis zur Vielfalt unserer Gesellschaft, so der Tagungshauslei-
ter. „Wenn wir uns als offenes Haus präsentieren wollen, dann gehört 
es für mich dazu, dass wir auch die Offenheit für die Verschiedenheit 
unserer Mitmenschen pflegen.“ Natürlich seien auch Herausforderun-
gen zu meistern – und zwar für alle Beteiligten. Ortner: „Mir ist wichtig, 
dass man sich keine Illusionen macht – weder auf Arbeitgeber- noch 
auf Arbeitnehmer-Seite: Es geht hier um einen Arbeitsplatz, nicht um 
eine Betreuungseinrichtung. Wir sehen unsere Mitarbeiterin als eine Mit-
arbeiterin und nicht als jemand, den wir stundenweise beherbergen. Ich 
glaube, dieser Anspruch bewirkt etwas. Als Arbeitgeber wünscht man 
sich, dass alle jene Leistung bringen, zu der sie fähig sind. Ich freue mich 
sehr, dass das auch allen gelingt – gerade unserer Marina“!
Es tue einem Team gut, wenn man Rücksicht nehmen müsse, wenn 
man gegenseitig Verantwortung übernehme und auch mit täglich neuen 
Herausforderungen fertig zu werden habe, ist man im Tagungshaus in 
Wörgl überzeugt. 
Derzeit sind durch die Corona-Maßnahmen keine Veranstaltungen im 
Tagungshaus möglich. Das Team hofft jedoch, den Bildungsbetrieb bald 
wieder aufnehmen zu können. Wann genau, steht derzeit leider noch 
in den Sternen. Aktuelle Informationen sind auf der Homepage des Ta-
gungshauses tagungshaus.at zu finden.

ONLINE - Kommunikationsworkshop
 
Eine Stunde Ärger kostet eben-
so viel Energie wie 8 Stunden 
Arbeit! Da wäre es doch viel er-
tragreicher, eine Art der Kommu-
nikation anzuwenden, durch die
- weniger Missverständnisse und 
Kränkungen entstehen,
- die Anliegen und Bedürfnisse 
aller Beteiligten gehört werden 
und
- an einer für alle annehmbaren 
und zufriedenstellenden Lösung gearbeitet wird.
Ein 2-teiliger Workshop für alle, die Einblicke in die Kunst erhalten 
wollen!
 
Termine: DO, 15. April und DO, 29. April 2021 18 – 21 Uhr über 
ZOOM
Beitrag: € 60.-
Referentin: Mag.a Barbara Rampl, BA
Anmeldung erforderlich

Das Tagungshaus stellt Ihnen 
heuer in der Karwoche eine 
Kreuzwegandacht der beson-
deren Art bereit. Kathi Kitz-
bichler, Mundartdichterin aus 
Erl, hat für jede Kreuzwegsta-
tion besinnlich-meditative und 
aktuelle Texte gedichtet. Da-
von wurden Miniclips erstellt, 
in denen neben den aufge-
nommenen Mundart-Texten auch die Bilder der Kreuzwegstatio-
nen am Kalvarienberg in Erl, fotografiert von Peter Kitzbichler, zu 
sehen und Passionslieder der Chorvereinigung Erl zu hören sind.
In der Karwoche erscheint auf unserer Homepage täglich ein 
Kurzvideo, das zur Besinnung einlädt. Damit wollen wir Ihnen in 
Zeiten der Distanz trotzdem nahe sein und wünschen ein geseg-
netes Osterfest!

Foto: Dabernig

Das nächste Wörgler Stadtmagazin erscheint in der KW 17, Redaktionsschluss für die Mai Ausgabe ist der 08. April 2021
Redaktionelle Beiträge an: redaktion@stadt.woergl.at, Inseratenverkauf: stadtmagazin@haaser-haaser.cc

Veranstaltungen im Tagungshaus
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 BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Rechtsberatung
Notar Dr. Heinz Neuschmid 
MO bis DO, 8 - 12 Uhr, 13:30 - 17 Uhr 
FR, 8 - 12 Uhr vorherige Anmeldung
Vertrags- und Erbschaftsangelegen-
heiten, Bahnhofstraße 38, 05332/71440

Kostenlose Erstberatung
Notar Mag. Markus Müller 
MO bis DO, 8 – 12:30,
13:30 – 17 Uhr FR, 8 – 13 Uhr, 
tel. Vereinbarung
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Kostenlose Beratung vom Geometer
Dipl. Ing. Günter Patka 
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 
16 -17.30 Uhr, nach telefonischer Voran-
meldung. 05332/23113, Anichstraße 21

Sprechstunden der Frau
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
MI ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt, Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Energieberatungsstelle Wörgl
MAG. BRIGITTE TASSENBACHER 
steht einmal im Monat am Mittwoch von 
13 - 17 Uhr (letzter Termin um 16 Uhr) 
für Sie zur Verfügung. 
Die nächsten Beratungstermine 2021: 
28.04., 26.05., 23.06., 28.07., 
25.08., 22.09., 27.10., 24.11., 15.12., 
(STATT 22. DEZ.)
Infos & Kontakt: Stadtwerke Wörgl 
GmbH, 6300 Wörgl T: 05332-725660, 
Anmeldung erforderlich

Änderungen vorbehalten

Dr. Johannes Wimpissinger
SA, 17.04. - SO, 18.04.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Salven-Apotheke
6306 Söll  Dorf 71, 05333/20295

Dr. Christoph Müller
SA, 24.04. - SO, 25.04.
 9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, Salven-Apotheke
6306 Söll  Dorf 71, 05333/20295
SO, Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

 SPRECHTAGE
Die Alpenländische Heimstätte für 
Wörgler Bürger
DI, 06.04., 15 - 16 Uhr
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Sozialversicherungsanstalt der 
Selbstständigen 
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6
Terminvereinbarungen unter: 050 808 808

Pensionsversicherungsanstalt der 
Arbeiter und Angestellten 
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c
Um Terminvereinbarung wird gebeten 
unter: 050 303 381 70 (erreichbar zwi-
schen 7:00 und 15:00 Uhr) 

Sonntagsdienst • Sprechtage • Beratung
Foto: Shutterstock

 SONNTAGSDIENSTE 
ÄRZTE & APOTHEKEN

Dr. Christoph Müller
SA, 27.03. - SO, 28.03.
 9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Dr. Manfred Strobl
SA, 03.04., 9 - 12 Uhr
SO, 04.04., 10 - 12 Uhr
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR-Martin-Pichler-Str. 4

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

Dr. Thomas Riedhart
MO, 05.04.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

MO, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700

Dr. Josef Schernthaner
SA, 10.04. - SO, 11.04.
9 - 11 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

SA, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341



TERMINE
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona 

Bedingungen.

 FAMILIE & KINDER
Elternberatung (auch bei Essstörungen, 
Suchtabhängigkeit)
Erziehungsberatung (auch bei Trennun-
gen, Scheidung, Pubertät)
Mutter/Kind: audiopädagogisches 
Lern- und Horchtraining; „Besseres 
Rechnen, Schreiben und Lesen“
Starkes Vatersein

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867

Mutter-Eltern-Beratung
MO, 15.15 – 17.15 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Ingrid Bergmeister und
Dipl.-Heb. Veronika Rom-Erhard in Zu-
sammenarbeit mit der Landessanitäts-
direktion
Krabbelstube, Wörgl, Fritz-Atzl-Straße 6

Rückbildungsgymnastik/Beckenboden-
training 
Kindergarten Mitterhoferweg 20
DO 18-19 Uhr Anmeldung erforderlich
Dipl.-Hebamme Ingrid Bergmeister 
0650/7783600

Schwangerschaftsgymnastik und Ge-
burtsvorbereitung für Frauen
Kindergarten Mitterhoferweg 20
DO 19-20:30 Uhr Anmeldung erforderlich
Dipl.-Hebamme Ingrid Bergmeister 
0650/7783600

Babyshiatsu
Dipl.-Heb. Waltraud Pöll, 0699/11959258
Krabbelstube Wörgl, Fritz Atzl-Straße 6
Veranstalter: Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl, Termine telefonisch erfragen!

Babymassage (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber, fortlaufend vormittags 
bei jeweils genügend Anmeldungen 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander

Geburtsvorbereitendes Yoga für 
Schwangere mit Karin Ritzer EKiZ Wörgl, 
Kinderhaus Miteinander.

Anmeldungen unter: 0680/3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at

 HILFE & SERVICE
Praxis für Ernährungsberatung 
Alexander Osl, Diätologe & systemischer Coach
MO, DO, FR 8–12 und 14–18 Uhr (wöchentlich)
05332/75224, kostenloses Erstgespräch
info@alexanderosl.com, www.alexanderosl.com
Für Onlineberatung:
online@eat4fun.eu, www.eat4fun.eu

Massage Andi e.U.
Andreas Schobert
KR Martin Pichler-Straße 4
6300 Wörgl
+43 664 232 0 132
info@massage-andi.at 
www.massage-andi.at

Praxis beweg-grund
Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie
MO-FR, 07:30 - 20:00 h
05332/72355, 0664/2335313
Innsbrucker Straße 25, 
praxis@beweggrund.tirol
www.beweggrund.tirol

Silvia Haid, Heilmassage
Ladestraße 14, 6300 Wörgl 
Tel. 0676/9190586

Mag. Claudia Mayer
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0676/5811712, claudia.mayer.2@gmx.at
www.claudia-mayer.at

Mag. Daniela Wabscheg
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0664/5220544, praxis@danielawabscheg.at
www.danielawabscheg.at

Jeanin Unterer
Physiotherapeutin, Osteopathin
0660/1653737, physiotherapie-unterer@hotmail.com
www.wildschoenau-physio.at

Mannsbilder Wörgl - Männerberatung
Mi, 17-20 Uhr und nach Vereinbarung  
Bahnhofstraße 53, 4. Stock, 0650/5766444 
beratung.woergl@mannsbilder.at
www.mannsbilder.at

Psychosoziale Beratung
MO–FR, 10–12 Uhr
ÖGK-Außenstelle Wörgl, Poststraße 6c, 
0664/1991991, Termine auf Anfrage! 

Psychologische Beratung und Hilfe für 
Krebspatienten und Angehörige
MI (auf Anfrage, wöchentlich)
Kostenloses Angebot der Krebshilfe Tirol
Dr. Dorothea Pramstrahler, 
0650 2831770
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
05332 74672

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychischen 
Problemen“, reine Betroffenengruppe, 
0664/1694724, Termine auf Anfrage! 

Ursachen für Lernstress
Mag. Angelika Gatt, 0650/5577638 
Giselastraße 4, Wörgl, Termine auf Anfrage!

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils erster Mittwoch im Monat 
18–20 Uhr, Seniorenheim, Fritz Atzl-Straße 10,  
Martina Karrer, 0664/1048726
karrermartina@hotmail.com, Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
FR, 19.30–21.30 (wöchentlich)
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock
0664/5165880, www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe „Angehörige und 
Freunde nach Suizid“
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com
Termine auf Anfrage!

Familienberatung Wörgl
MO, 10–12 u. 13–15 Uhr, DI, 8–13 Uhr, 
MI, 10–12 u. 14–20 Uhr
Beratung stärkt – öffnet – verändert 
0662/8047 6895, fb-woergl@beratung.kirchen.net
Josef Stelzhamer-Straße 2, Wörgl
Termine auf Anfrage!

7/24-Stunden Personenbetreuung 
Tiroler Unterland
05332/71011, 0650/5332102
7-24-betreuung@snw.at
Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
Thema: sexueller Missbrauch und Vergewaltigung
jeden 2. MI, 19 Uhr (monatlich)
Alexandra Salvenmoser
0664/73858642, alsaho@gmx.at
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

Lebensberatung (Neuorientierung, 
Neufindung, Berufung, Vision) 
Krisen- und Konfliktberatung 
(in der Familie, Partnerschaft, Firma) 
Lebens- und Sterbebegleitung 
(auch für Angehörige)
BERATUNGSZENTRUM WÖRGL
Peter A. Thomaset
Brixentaler Straße 5 
www.beratungszentrum-tirol.at 
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867
Termine auf Anfrage!

Gesundheitspsychologische Beratung
MO 14–18 Uhr (wöchentlich) 
Kostenloses Angebot des Landes Tirols
Mag. Alexandra Steger, 0664/2523261
MO-FR, 8–12 Uhr
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

Diät- und Ernährungsberatung
Gesundheits-und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672, Termine auf Anfrage!

„treff.punkt“ Arbeitsmanufaktur 
SchwarzWeiss
Niederschwellige Hilfestellung in Bereichen 
des Alltags- und Berufslebens und bei 
Arbeitslosigkeit.

Di, 8 - 12 Uhr und Mi, 13 - 17 Uhr
Bahnhofstraße 8, 6300 Wörgl
treffpunkt@arbeitsmanufaktur.at
0680 44 19 339, Ansprechpartner: Karin 
und Christine
Evita Frauen- und Mädchenberatungsstelle 
Beratung und Unterstützung für Frauen und 
Mädchen

Di 13-17 Uhr, Jugendzentrum Wörgl, 
Josef-Steinbacher Str. 19, 
www.evita-frauenberatung.at; 
05372/63616, evita@kufnet.at, 
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

 DIES & DAS
Wörgler Bauernmarkt
Ab März wieder jeden Samstag 
von 8.30 -12.30 Uhr
vor dem City Center
www.bauernmarkt-woergl.at

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19.00–21.30 Uhr 
Polyt. Schule Wörgl, Unterguggenberger Straße 8 
0699/10054287, hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

Seniorennachmittag zum Kartenspielen 
und Hoagaschten
DO, 13.30–17.00 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl
Seniorenbund, Helmut Knoll 05332/21945
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Ing. Arno Richter – Dipl. Energetiker/
Mentaltrainer 
DI 18 Uhr (wöchentlich), kostenlose Erstberatung
0660/6547766, arno@arnorichter.net     
www.arnorichter.net, Kinder willkommen!

Strick- und Häkelkurs
DI und DO 18–22 Uhr (wöchentlich) 
Monis Masche 0676/7449191, 
Innsbrucker Straße 45, Wörgl
Thema frei wählbar!

Sprachtreff für Frauen, Deutschlerngruppe 
DI, 9–12 Uhr (wöchentlich)
LEA Produktionsschule Wörgl, 
Angather Weg 5b
Kayahan Kaya 0664/88745206

Tagesmütter in Wörgl 
MO, DI, DO von 9-12 Uhr (wöchentlich) 
Elisabeth Unterberger
0650/5832687, Kaiserbergstraße 30/13, 
6330 Kufstein, kufstein@atmtv.at

Allerwegpilgern|Stille Wanderung|
Death Café 
Peter A. Thomaset, 05332/23153 oder 
0676/6026867, Termine auf Anfrage!

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang mit 
Computer und Co erlernen möchten.
DI. (wöchentlich) 17.15 – 19.15 Uhr 
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-
Ansprechpartner: Fabio Stöckl
compjutahoagascht@gmail.com

Camper-Stammtisch
Wir sind eine Gruppe Camper, die sich ein-
mal im Monat unverbindlich zum Austausch 
verschiedener Camper-Themen, Filmvor-
führungen usw. treffen. Die Termine werden 
telefonisch oder über Mail bekanntgegeben. 
Info unter 0650/5539127 oder 
camperstammtisch@gmail.com

Wertstoffhof Wörgl
Dienstag und Freitag von 7– 19 Uhr
Samstag von 8-12 Uhr

 GESUNDHEIT & SPORT
STOTT Pilates® INTERMEDIATE-KURS I 
& II DI, 18-19 Uhr und 19-20 Uhr 
Doris Peterer, EKiZ Wörgl Kinderhaus 
Miteinander
Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18.30–20.00 Uhr (wöchentlich)
Gymnastische Übungen sowie autogenes 
Training (nach einem Herzinfarkt) 
mit Dr. Gerald Bode im Turnsaal RZ Bad Häring 
05332/76793 oder 0664/1212600
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl

Turnerschaft Wörgl
Sektion : Bewegung und Sport f. Damen
Abwechslungsreiches Fitnessprogramm
Mi 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
Turnhalle der Fachsch. f. wirtschaftl. Berufe
Mitgliedsbeitrag: 60 €/Schuljahr
Info: Tel. 0699/11626883

Hautbereich im beweg-grund
Kosmetik, Fußpflege, Maniküre, Pediküre
MO-FR nach Terminvereinbarung
05332/72355, 0664/2335313
Innsbrucker Straße 25, praxis@beweg-
grund.tirol, www.beweggrund.tirol

Hatha Flow YOGA
DO 19.15 bis 20.45 Uhr (wöchentlich)
Pfarrkindergarten
0699/18585996, sonjaschilcher@hotmail.com
www.sonyoga.at

Linedance-Kurs in Bad Häring
Tanzen ohne Partner für jede Alters-
gruppe nach einer bestimmten Choreo-
graphie, jeden Donnerstag um 19.15 Uhr 
bei Maschinenbau Rabl in Bad Häring, 
Drei-Grafen-Straße 41.
Einstieg jederzeit möglich!

Infos unter: gesuenderindiezukunft.
badhaering.at
Anmeldung: 0664/6525255 oder andrea.
baldemair2511@gmail.com

Kindertraining Tricking/Parkour/Akrobatik 
(bis 12 Jahre) 
DI, 18-19 Uhr, SO, 17.30-18.30 Uhr (wö-
chentlich), The Base

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren) 
DI, 19.00–20.30 Uhr, DO, 18.00–19.30 Uhr 
(wöchentlich)

Capoeira (ab 12 Jahren) 
DO, 19.30–21.00 Uhr, SO, 18.30–20.00 Uhr 
(wöchentlich), mit Stefan Opperer, The Base 

Veranstalter: agitatio.org – sports community
0660/3406127, Bahnhofstraße 41, Wörgl 

Kickboxen für Kinder ab 5 Jahren
MO, 16.30–17.45 Uhr, 
(wöchentlich) 

Kickboxen für Jugendliche und 
Erwachsene
MO ab 17.45-19 Uhr, DO ab 19-20 Uhr, 
0676/5049549, Happy Fitness

Hatha Yoga, Kundalini Yoga, 
Sportmassagen und Shiatsu 
unter www.studio-be.at

ASKÖ - Club Aktiv gesund Wörgl
Kursprogramm: u. a. Beckenboden für Frauen, 
Bodywork meets Yoga, Fit durch smovey, 
Hatha Yoga - Yin & Yang, Modern Line Dance, 
Rückenfit, Vinyasa Power Yoga

Alle Kurse sowie Anmeldung und Infos 
unter: www.askoe-fit.at, ASKÖ-Tirol Tel. 
0512/589112, anmeldung@askoe-tirol.at

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19–19.55 Uhr (wöchentlich)
ACT Fitness / großer Saal, Anja Masin
0699/11665337, info@zumba-anja.com

Treffpunkt:
TANZ, Tanzen ab der Lebensmitte 
MO, 14.30–16.00 Uhr (wöchentlich)
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentaler Straße 5

DO, 17.00–18.30 Uhr (14 tägig) 
Volksschule Bruckhäusl 

DO, 17.30-19.00 Uhr (14 tägig)
Pfarrkindergarten Wörgl

Gesundheitsyoga Fit & Gesund 
Jeden Alters, auch bei körperlichen Beschwerden
Yogatraining - Körper, Atem, Geist, 
Stille Stress- und Burnout-Präventions-
übungen

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termine auf Anfrage!

Hatha Yoga mit Vijaya (Indien) 
MI, 17.30 - 18.45 Uhr, SO,  17.00 - 18.15 Uhr

Yoga Nidra 
(Tiefenentspannungs-Technik)
MI, 18.50 - 19.30 Uhr, SO, 18.20 - 19.00 Uhr
(Beide wöchentlich), Madersbacherweg, Wörgl
0677/62060254, vkumari44@hotmail.com

Qi Gong Tibetisch
MI, 18.30–19.30 Uhr 
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Tai Chi
MO, 20.10–21.20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West Wörgl

Qi Gong Traditionell 
DI, 19–20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl 

Yoga 
DI, 18.00–18.55 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Kampfkunst Erw./Jugend
MO, 19–20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
DO, 19.30–21.00 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
FR, 19.10–20.10 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre
FR, 18 – 19 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Budo Akademie - Christian Zangerl
0664/2437807

Taekwondo für Anfänger
MO, 17.50-19.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder 6-12 Jahre
MO, 18.30-20.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
DO, 18-19 Uhr (wöchentlich) 
Kinder 6-12 Jahre 
DO, 19.00-20.30 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
ILYO Wörgl, 0699/10002404
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

American Football Training 
Kampfmannschaft:
MI 19-21 Uhr, Sportzentrum Wörgl, 
Madersbacherweg 7, 6300 Wörgl

FR 20-22 Uhr, HAK Halle West
Innsbrucker Straße 34, 6300 Wörgl
Jugendtraining auf Anfrage.
Michael Scharnagl 0676/7343814 

Taekwondo und Selbstverteidigung
Kindertraining
MO 17.45-18.45 Uhr, DO 17.45-18.45 Uhr

Erwachsenentraining
MO 18.30-20 Uhr, DO 18.30-20.00 Uhr

Daniel Pirchmoser, 05372/6247
pirchmoser.dj@aon.at, taekwondo-woergl.at

BEBO  "Beckenboden-sanft die Muskula-
tur stärken“
DI 18.30 - 20 Uhr, FR 8.30 - 10 Uhr

Trainier Raphaela Werndle (Heilmasseurin 
und Beckenbodentrainerin)
8 Einheiten EUR 144,00
Maximal 6 Teilnehmer

beweg.grund, Innsbruckerstraße 25, 6300 
Wörgl, Tel. +43 5332 72355, Mobil +43 
664 2335313, praxis@beweggrund.tirol, 
www.beweggrund.tirol

YOGA - „ Go gently - Mit sanftem Yoga 
wieder in Balance kommen, auf den Körper 
hören, ihn bewusst spüren und den Geist zur 
Ruhe bringen" Trainerin Rilana Härtler  

MI 17.30 - 18.45 Vinjasa Level 1, MI 19 - 
20.15 Vinjasa Level 2, FR 9 - 10.15 
10er Block 130,-  Einzelstunde 18,00
Anmeldung unter 05332772355 oder per 
Mail praxis@beweggrund.tirol 17
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Wasser ist Leben
Beste Trinkwasserqualität 

aus unserer Heimat

Putzen
8 Liter

Geschirr spülen
6 Liter

Geschirr spülen

Duschen | Baden
44 Liter

WC-Spülung
40 Liter

Wäsche waschen
15 Liter

Körperpfl ege
9 Liter

Trinken | Kochen
3 Liter

Gartenbewässerung
5 Liter

TÄGLICHER WASSERVERBRAUCH 

PRO HAUSHALT Ø

Stadtwerke Wörgl investieren in 
sichere Wasserversorgung
Trinkwasser ist wohl das wichtigste und 
gleichzeitig auch das sensibelste Lebensmit-
tel, das wir haben. Ausreichend Trinkwasser 
in bester Qualität für den täglichen Bedarf 
zur Verfügung zu haben, ist eine kommuna-
le Aufgabe. Der Betrieb der technischen Ein-
richtungen wie Wassergewinnungsstellen, 
Pumpen, Hochbehälter, Verteil- und Trans-
portleitungen, Armaturen und Fernwirkan-
lagen ist eine der zentralen Aufgaben der 
Stadtwerke Wörgl. Zur Sicherstellung des 
Versorgungsdruckes und zum Ausgleich von 
Verbrauchsschwankungen ist es erforder-
lich, Trinkwasser zu speichern.

GENERALSANIERUNG ODER NEUBAU
Der bestehende Hochbehälter Pinnersdorf 
wurde im Jahre 1954 errichtet und hat ein 
Fassungsvermögen von 80 m³. Diese Anla-
ge wurde stets nach den gültigen Vorschrif-
ten gewartet, hat jetzt jedoch das Ende der 
Lebensdauer erreicht. Mit dem städtischen 
Wachstum geht zudem auch ein steigender 
Wasserverbrauch einher. Mit dem üblichen 
Weitblick und dem Aspekt der zu garantie-
renden Versorgungssicherheit ist aus fachli-
cher und wirtschaftlicher Sicht ein Neubau 
des Hochbehälters konzipiert worden.

NEUBAU HOCHBEHÄLTER 
PINNERSDORF 500
Der neue Hochbehälter fasst 500 m³ Trink-
wasser und wird auf einem Grundstück 
am Pfaffenberg errichtet. Dazu wurde ein 
entsprechendes Grundstück erworben, 
das durch eine bestehende Hofzufahrt er-
schlossen ist. Der geplante Behälter wird 

als Brillenbehälter mit dazwischenliegender 
Schieberkammer ausgeführt. Der Innen-
durchmesser wird neun Meter betragen, die 
Wassertiefe vier Meter. Der Behälter wird 
großteils unterirdisch situiert und mit ca. 
einem Meter Erdreich überdeckt. Die beste-
hende Pumpleitung DN 125 des derzeitigen 
Hochbehälters kann weiterverwendet wer-
den, der neue Hochbehälter wird mit einer 
neu zu errichtenden Pumprohrleitung DN 
100 mit einer Gesamtlänge von ca. 380 Me-
ter an das bestehende Wasserleitungsnetz 
angeschlossen. Die Zuleitung der Quellen in 
die beiden Kammern erfolgt tangential. Eine 
Druckreduzier- und Abflussregulieranlage 
regelt den erforderlichen Betriebsdruck.

BEHÖRDLICHE BEWILLIGUNG UND 
PROJEKTPLAN
Bei der wasserrechtlichen Verhandlung im 
August 2020 konnte auf die Anliegen der be-
troffenen Grundeigentümer gleichermaßen 

geplante Druckreduzierung

alter Hochbehälter

neuer Hochbehälter

Quellen 
Pinnersdorf

wie die Anforderungen der Amtssachver-
ständigen aus hydrogeologischer, wildbach- 
und lawinenfachlicher Sicht, aus hygienischer 
Sicht und aus den Blickwinkeln des Natur-
schutz- und Forstrechtes eingegangen wer-
den. Alle Auflagen sind umsetzbar und es 
gibt keine Kriterien, die eine Umsetzung des 
Vorhabens unmöglich gemacht hätten.
Das Vorhaben wird in einem Zeitraum von 
drei Jahren umgesetzt, im ersten Jahr (2020) 
erfolgte der Grundkauf samt allen notwen-
digen Vermessungsarbeiten, im zweiten Jahr 
(2021) wird der Hochbehälter selbst errichtet, 
im dritten Jahr (2022) werden die Leitungs-
anlagen hergestellt und die Inbetriebnahme 
vorgesehen. Für das Gesamtvorhaben inves-
tiert die Stadtwerke Wörgl GmbH 700.000 
Euro. Der Bau des neuen Hochbehälters samt 
Zuleitungen ist eine nachhaltige Investition in 
eine funktionierende und sichere Trinkwas-
serversorgung der Gemeinde Wörgl für die 
nächsten Generationen.

Ansicht des neuen Hochbehälters
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Die TIRLOG-Familie
sucht Verstärkung

DISPOSITION  

Bereich: Disposition 
Planen-Transporte 

Sprachen: Deutsch / 
Englisch  

Weitere Fremdsprachen 
von Vorteil 

Wenn du Teil unserer „TIRLOG-Familie“ werden möchtest,
richte deine Bewerbung bitte 

per E-Mail an: m.wohleb@tirlog.at

BUCHHALTUNG /  
ADMINISTRATION  

Bereich: Buchhaltung, 
administrative Tätigkeiten 
in einer Spedition 

Möglichkeiten: Angeneh-
me Firmengröße ermög-
licht es dir, dich mit Dei-
nen Ideen einzubringen! 

Kostenloser Immobilienservice 
für Gewerbeflächen
Wörgl ist eine sehr gut frequentierte 

Stadt zwischen Schwaz und Kufstein. 
Zwei Autobahnein- und abfahrten gewähr-
leisten eine einfache Erreichbarkeit, ebenso 
die Lage an der Bundesstraße B 171, am 
Bahnhof und an den zahlreichen Bushalte-
stellen. Wörgl zeichnet sich durch stetiges 
Wachstum aus und ist eine beliebte Ein-
kaufsstadt.

GEWERBLICHE FREIFLÄCHEN IN WÖRGL 
FÜR DEN HANDEL, GEWERBE UND GAS-
TRONOMIE
Sie suchen eine Geschäftsfläche oder ein Büro 
in der Stadt Wörgl, um Ihren Traum von der 
Selbständigkeit verwirklichen zu können oder 
möchten Ihre Gewerbeimmobilie zum Verkauf 
anbieten? In all diesen Fällen sind Sie als Privat-
person oder Makler auf unserer Internetplatt-
form genau richtig. Auf www.stadtmarketing.
woergl.at unter dem Menüpunkt Freiflächen 
haben Sie die kostenlose Möglichkeit, Ihren 
Besitz anzubieten oder eine Geschäftsfläche zu 
finden.

Das Stadtmarketing Wörgl fungiert in diesem 
Zusammenhang als Servicestelle zwischen An-

bietern und Suchenden, aber auch als Schnitt-
stelle für Makler, die sich selber einen eigenen 
Zugang einrichten können, welcher das Ein-
tragen bzw. die Wartung mehrerer Angebote 
erleichtert. 

Der Service richtet sich an die Großregion 
Wörgl. Die Inserate können von Anbietern und 
Nachfragern direkt und kostenlos eingetragen 
werden. Neben einer Beschreibung besteht die 
Möglichkeit Bilder und Pläne des Objektes zu 
präsentieren.

Die gebühren- und provisionsfreie Plattform 
zu den Wörgler Freiflächen ist als Initiative zu 
betrachten, Anbieter und Suchende von Ge-

schäftslokalen schneller zusammenzuführen 
und auf einen Blick zu zeigen, wo die Verwirk-
lichung Ihres Geschäfts(t)raums Platz finden 
könnte.

SO FUNKTIONIERT’S:
DIE SUCHE: Blättern Sie durch freistehende 
Wörgler Gewerbeimmobilien, kontaktieren Sie 
den Anbietenden. Sollten Sie bei den aktuell 
freistehenden Flächen nicht fündig werden, 
finden Sie unter der Anbieterliste Immobilien-
händler, Makler und Eigentümer, die vielleicht 
dennoch das richtige Objekt für Sie haben.

DAS ANGEBOT: Registrieren Sie sich auf der 
Plattform als Anbieter von gewerblichen Im-
mobilien. Anschließend können Sie Ihre frei-
stehenden Immobilien kostenlos eintragen. Ihr 
Eintrag bleibt sechs Wochen online sichtbar, 
danach erlischt der Beitrag. Ihre Kontaktdaten 
bleiben jedoch weiterhin in der Anbieterliste 
sichtbar.

Für Fragen steht Ihnen das Team vom Stadt-
marketing gerne unter info@stadtmarketing.
woergl.at oder 05332/7826114 zur Verfü-
gung.
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ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl
Tel.: +43 (0) 5332 795-0, info@alois-mayr.at

www.alois-mayr.at

JETZT BEWERBEN
Lehrlinge für die Berufsausbildung Einzelhandelskauffrau/mann 
mit Schwerpunkt Baustofffachberater/in gesucht!
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Die Tage werden länger, die Sonne und die bunte Vielfalt 
der Natur laden wieder nach draußen ein. Spaziergänge 

oder eine Fahrradtour neben saftigen Wiesen, unzählige 
Shoppingangebote oder einfach ein leckeres Eis in der Wörgler 
Innenstadt – wir zeigen dir einen perfekten Tag in Wörgl.

Wir starten mit den ersten Sonnenstrahlen in den Tag. Zu deinem 
perfekten Start gehört natürlich eine frisch aufgebrühte Tasse „coffee 
to go“ in der Wörgler Bahnhofstraße. Es geht hier nicht um schnelles 
Wachwerden, sondern Genuss und Zeit für sich selbst oder andere 
und natürlich guten Kaffee. Nachhaltigkeit und Genuss stehen in 
Wörgl nicht im Widerspruch zueinander, versorgt uns der Wörgler 
Bauernmarkt doch jeden Samstag mit frischen Produkten direkt aus 
der Region und ist daher auch unsere nächste Station des Tages.

Spätestens bei einem Blick auf die bunte Frühjahrsdekoration 
der Wörgler Innenstadt kommen Frühlingsgefühle auf, denn das 
hier umgesetzte Blumenkonzept vom Wörgler Bauhof lädt zum 
Stehenbleiben und Staunen ein.

SHOPPINGLUST

Gut gestärkt machen wir uns bereit für einen Einkaufsbummel 
durch das endlose Wörgler Angebot. Bei einer Shopping Tour im 
Zentrum der Stadt, im City Center, Westend und im M4 Wörgl wird 
schnell klar, dass das vielfältige Angebot keinen Wunsch offen lässt. Nicht mehr aus Wörgl wegzudenken: Der Wörgler Bauernmarkt ist seit über 10 Jahren 

ein fixer Bestandteil der Wörgler Innenstadt und erfreut sich großer Beliebtheit. 

Frühlingshafte Akzente, die zum Verweilen einladen. Gemeinsam mit ihren Kollegen 
vom Wörgler Bauhof setzte die Landschaftsgärtnerin Tiffany Makarow ein buntes 
Frühjahrskonzept in der Wörgler Innenstadt um.

WÖRGL blüht auf
Ein perfekter Frühlingstag in WÖRGL – 
leben findet stadt
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Egal ob die neueste Frühlings- und Sommermode, Sport- und 
Freizeitkleidung und Zubehör oder nachhaltige und regionale 
Produkte, in Wörgl schlägt jedes Shopping-Herz ein Stückchen 
höher. Die Wörgler Unternehmen haben sich wieder viele tolle 
Angebote und Aktionen überlegt. Viele Frühlingsaktionen findest du 
unter www.stadtmarketing.woergl.at.

GEMÜTLICHER TAGESAUSKLANG IN DER NATUR 

Nach einer Runde in der Natur mit viel frischer Luft und dem 
Genuss der bunten Vielfalt des Frühlings genießen wir das Ende 
des Tages. Beim Blick auf einen herrlichen Sonnenuntergang 
lassen wir den Tag Revue passieren und bei einem leckeren 
Picknick entspannt ausklingen.

So sieht unser perfekter Tag in WÖRGL aus.
leben findet stadt

Auch die Radsaison ist gestartet und egal ob bei einer 
gemütlichen Runde durch die umliegende Wörgler Natur 

oder für den stressfreien Weg zum Einkaufsbummel. Das Rad 
ist in der Innenstadt meist nicht nur die ökologischere, sondern 
auch die schnellere und stressfreiere Fortbewegungsart.

Zusätzlich können alle geradelten Kilometer seit dem 20. März 
wieder für den Tiroler Fahrradwettbewerb eingetragen werden. 
Damit wird nicht nur ein Zeichen für Gesundheit und Klima gesetzt, 
sondern es gibt auch heuer wieder tolle Preise zu gewinnen. 
Wer mitmachen möchte kann sich schnell und kostenlos unter 
www.tirol.radelt.at registrieren und bis Ende September seine 
geradelten Kilometer eintragen. Das Besondere: bereits ab 100 
geradelten Kilometern ist man automatisch im Lostopf und hat 
auch heuer wieder die Chance auf tolle Gewinne.

Die Fahrradsaison hat begonnen

Foto: Dabernig
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Jetzt staatliche

Investitionsprämie

sichern!

Mobilität zum Sparpreis.
Nutzen Sie noch die Chance!

NUR FÜR KURZE ZEIT UND 

EXKLUSIV FÜR UNTERNEHMER!
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» Jetzt noch staatliche Investitionsprämie von bis zu 14% bis 31.5.2021 sichern.

» Lediglich Pauschalantrag bis 28.2.2021 stellen.

» Mit allen Förderungen, unter anderem der E-Mobilitätsprämie, kombinierbar.

» Ganz gleich ob Barzahlung, Kredit, Mietkauf.

Jetzt umsteigen und einsteigen – wir beraten Sie gerne!
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Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Das Unterguggenberger Institut setzt die 
monatlichen CryptoCircle-Treffen unter 

Anleitung des IT-Experten Heinz J. Hafner 
auch heuer fort. Corona-Pandemie bedingt 
während des Lockdowns im Online-For-
mat, danach wieder mit Gruppentreffen 
„offline“ – die heuer vom Tagungshaus 
in die Zone Wörgl, Brixentaler Straße 23 
übersiedeln. Das nächste Treffen findet am 
Mittwoch, 21. April 2021 statt – Einlass ab 
19 Uhr, Beginn um 19:30 Uhr. Weitere Ter-
mine sind am  12. Mai, 2. Juni und 14. Juli.

Während des Corona-Lockdowns werden die 
Treffen online als Zoom-Session geführt. Dazu ist eine Anmeldung auf 
der Website cryptocircle.at erforderlich. Themenschwerpunkte für den 
kommenden CryptoCircle werden immer in der Gruppe fixiert. Nach-
dem sich der März-CryptoCircle mit Kryptowährungen & Steuern aus-
einandergesetzt hat, einigte man sich für den ersten CryptoCircle in der 
ZONE nach dem Corona-Lockdown auf die Durchführung eines Spieles, 
das einen Wirtschaftsraum mit anderen Geldregeln abbildet: Im Gradi-
do-System wird das Geld auf Basis der Bevölkerungsentwicklung ge-
schöpft. Die grenzenlose Vermehrung von Buchgeld gehört damit der 
Vergangenheit an. Im Gegensatz zum derzeitigen System erfolgt die 
Geldschöpfung auf Guthaben-Basis, ohne dass dafür Schulden ent-
stehen. Stattdessen verfallen innerhalb eines jeden Jahres 50 Prozent 
des geschöpften Geldes. Verteilt wird das Geld nach einem Drei-Säu-
len-Prinzip: Für jeden Menschen dieser Welt werden monatlich insge-
samt 3.000 ‚Gradido’  veranschlagt. Ein Drittel geht an jeden Bürger als 
Aktives Grundeinkommen, das zweite Drittel erhält der Staat für seine 

Dienste an der Allgemeinheit und der dritte Teil kommt einem Aus-
gleichs- und Umweltfonds zugute, um die Sanierung der ökonomischen 
und ökologischen Altlasten zu ermöglichen. 

Mit dem neuen Treffpunkt in der Zone Wörgl gibt´s auch eine Neuerung 
hinsichtlich des Teilnahmebeitrages: 1 WOMC (Wörgler Open Market 
Coin) ist künftig um 2 „Guggis“ (Wörgler Kulturwertschein, entspricht 2 
Euro) erhältlich und kann weiterhin mit Kryptowährungen bezahlt wer-
den. Die Guggis können mitgebracht oder in der Zone erworben wer-
den. Aktuelle Infos zu den CryptoCircle-Themen gibt´s zudem online 
auf unterguggenberger.org 

Heinz J. Hafner leitet den CryptoCircle des Unterguggenber-
ger Institutes.

Mitmachen beim CryptoCircle 
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Jetzt anmelden!

*  Testsieger „Nachhilfeanbieter“ 2020 der Studie 
„Von Kunden empfohlen“, DEUTSCHLAND TEST. 
2 Std. à 45 min=1×90 min Einzelunterricht in der 
kleinen Gruppe. Gültig nur für Neukunden und 
in teilnehmenden Standorten. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Probestunden*
2 Gratis

Besten*

Lerne bei den

Kostenlose Beratung:

www.schuelerhilfe.at

Wörgl • 05332-77951 • Schwaz • 05242-61077 • Hall • 05223-52737
Telfs • 05262-63376 • Innsbruck • 0512-570557
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Unser Motto: Unmögliches erledigen wir sofort. Wunder dauern 3 Tage.

IHRE SPEZIALISTEN ZUM THEMA ELEKTRIZITÄT
Nicht ohne Grund ist eine umfassende Ausbildung notwendig, um sich 
in allen Bereichen auszukennen, in denen man mit Strom und Spannung 
zu tun hat. Vielleicht gehören Sie ja selbst auch zu denen, die sich schon 
einmal einen elektrischen Schlag geholt haben. Heutzutage sind die 
elektrischen Installationen bereits in einem Privathaus wesentlich kom-
plexer als früher und umso mehr in Bürogebäuden oder in der Industrie. 
Daher sind wir für Sie da, damit Sie von unserem Fachwissen und unse-
rer Erfahrung profitieren.
 
Selbstverständlich sind wir bei Notfälle zur Stelle, um Störungen so rasch 
wie möglich zu beheben. Auch die immer erforderliche Elektro-Überprü-
fung nach ÖNORM 8000-1 erledigen wir sehr gerne für Sie. Wir sind 
auch Spezialisten für LWL-Installationen und Überwachungsanlagen. 
Geräte-Reparaturen wie Waschmaschinen, Kaffeemaschinen und diver-
se Haushaltsgeräte sind für uns ein Klacks! Wir beraten Sie auch gerne 
und verkaufen Ihnen Klein- und Großgeräte vom Toaster, Föhn, Wasch-
maschinen ,.. bis hin 
zur SAT-Anlage und ei-
nem neuen Fernseher.
 
Als Partner der energy.
card schreiben wir un-
seren Kunden bei Bar-
zahlung 3% auf Ihre 
Karte gut. 

aufbäumen.at
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r AUFBÄUMEN
Für unsere Zukunft.
Hol dir das Raiffeisen Club-Konto, das Bäume pflanzt –
jetzt mit gratis JBL Tune 500BT Headphones.Daniel Lukovic

Söll

Caroline Ebner
Wörgl

Sandra Larch
Kundl

Christina Unterrainer
Kufstein

Manuela Zubonja
Langkampfen
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die energy.card
dein mehrwert in WÖRGL
Rabatte und Guthaben sammeln und dein Shoppingerlebnis
mit MEHRWERT in WÖRGL genießen.
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www.energycard.at | www.stadtmarketing.woergl.at

Shoppartner der energy.card

Elektro Seelaus
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EU-DESIGN • 6300 Wörgl • Kanzler-Biener-Str. 16 • Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213 Mail: mail@eu-design.at • Ö� nungszeiten nach Vereinbarung.W
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Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

 www.eu-design.at

Jahresprogramm Verein am Polylog
Mit der Verschränkung internatio-

nal tätiger und teilweise im Aus-
land lebender Tiroler Künstlerinnen 
und Künstlern mit internationalen Kol-
leginnen und Kollegen zeigt der Ver-
ein am Polylog einen Blick von Innen 
nach Außen und damit eine differen-
zierte Sicht auf Aspekte eines globalen 
Kunstgeschehens.

Herbert Hinteregger wird sich mit Anna Ko-
lodziejska auf die Raumsituation der Galerie 
am Polylog einlassen und in Malerei mit Ob-
jektkunst zu einer großen Inszenierung ver-
binden.
Der Eisenskulptur widmet sich der seit Jah-
ren in Frankreich lebende Markus Strieder. Er 
wird einen Überblick geben über sein breites 
Schaffen der letzten Jahre. Die Zeichnung, 

auch in einer raumgreifenden Geste wird von 
der bulgarischen Künstlerin Sevda Chkoutova 
die Räume der Galerie neu interpretieren.    
 
GEPLANTE TERMINE:
Markus Strieder: 28.05. – 03.07.2021
Sevda Chkoutova: 22.10. – 04.12.2021
Herbert Hinteregger und Anna Kolodziejska: 
10.12.2021 – 15.01.2022

Tierisches Vierfach-
Glück in Wörgl
Am Samstag den 13.3. brachte Ziege Rika am Hammerschmied-
hof in Wörgl stolze Vierlinge (!) zur Welt.

Vierlinge sind bei Ziegen sehr selten und in der Züchterkarriere 
von Christian Kofler das erste mal. Innerhalb einer Stunde stan-
den alle vier vor ihrer Mutter und brauchten ihre mütterliche 
Zuneigung. Bei insgesamt vier Kitzlein braucht die Ziegenma-
ma natürlich auch Unterstützung - kein Problem für Christians 
Töchter Katharina (6) und Verena (8), die sich mit vollem Stolz 
um die Kitzlein kümmern. 

Alle vier sind wohlauf und hüpfen schon recht fleißig herum 
im Stall. Fo
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ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl
Tel.: +43 (0) 5332 795-0, info@alois-mayr.at

www.alois-mayr.at

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an:

· Hochbeeten
· Brunnen
· Beton- & Natursteinplatten
· Keramikbelägen
· Holzdielen
· WPC-Produkte

FRÜHLINGSZEIT 
IST GARTENZEIT
Besuchen Sie unsere Gartenausstellung

IHRE ALTE BANK LÄSST SIE
IM NIRGENDWO SITZEN?

WIR HOLEN SIE AB: MIT VERTRAUEN,
OHNE KONTOGEBÜHR.*

BEI KONTO-
WECHSEL
BIS 30.04.2021:
30 EURO
EINKAUFS-
GUTSCHEIN

* Kontoführung im ersten Jahr gratis. Nach Ablauf des Gratiszeitraumes erfolgt die Umstellung auf das Kontomodell Premium (Kontoführung derzeit EUR 6,82 p.M.). Das Konto muss als 
Gehalts- oder Pensionskonto mit laufenden Zahlungseingängen geführt werden. Aktion gültig für alle Neukunden und bestehende Kunden, die bisher kein Raiffeisen-Gehaltskonto hatten. 
Inklusive Bankomatkarte, automatisierten Buchungen, Online Banking Mein ELBA und der Raiffeisen Kreditkarte. Die Vergabe der Raiffeisen Kreditkarte erfolgt nach positiver Bonitätsprüfung. 
Stand März 2021. Mehr Informationen auf www.rbk.at oder bei Ihrem Raiffeisenberater.

Das Konto mit dem Plus für alle.
Wir helfen Ihrem Geld beim Übersiedeln und stärken die 
heimische Wirtschaft mit der Ausgabe von Einkaufsgutscheinen.
www.rbk.at

Kontoführung im ersten Jahr gratis!*
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Innsbrucker Str.32a | 6300 Wörgl
(neben ÖAMTC-Wörgl)

ENJOY
BUS

Enjoy

0677 630 313 22 Mo-Sa v. 10 :30-20:00
ÖFFNUNGSZEITEN

Sonntag Ruhetag
cutprint.at

TAXI- & LIEFERSERVICE

BESORGUNGEN

KRANKENTRANSPORTE 

(Transporte zur Strahlen-, Chemo- 

 oder Dialysebehandlung)

05332             23300
info@taxi-franz.at                                       www.taxi-franz.at

WÖRGLER bauernmarkt
Jeden Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr 
in der WÖRGLER Bahnhofstraße

stadtmarketing

leben findet stadt
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www.bauernmarkt-woergl.at

"FAT LEMON RIVERS" mit großem 
Publikumserfolg zu Ende gegangen
Nach dem großen Interesse am Kauf eines der "Echtpreisbilder" An-
dreas Hokzknechts aus der Ausstellung "Fat Lemon Rivers" wurden 
am vorletzten Öffnungstag der Ausstellung in der Galerie am Po-
lylog bei Mehrfachwünschen die Käufer und Käuferinnen in einer 
Ziehung ermittelt. Der Preis des Bildes entsprach dem Wert des ab-
gebildeten Gegenstandes. Der Preis für ein Originalwerk von An-
dreas Holzknecht war daher entsprechend nieder, gewissermaßen 
ein Schnäppchen am Kunstmarkt.

Unter der juristischen Aufsicht des Wörgler Stadtamtsdirektor Mag. 
Philipp Ostermann-Binder fungierte Kulturreferentin und Obfrau 
des Vereins am Polylog Gabi Madersbacher als Glücksfee und er-
mittelte mit sicherer Hand 19 Käuferinnen und Käufer, die sich nun 
über einen echten "Holzknecht" freuen dürfen. 

Sie werden vom Team der Galerie am Polylog verständigt.
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Unter den gestrengen Augen von Stadtamtsdirektor 
Philipp Ostermann-Binder (r.) zog Glücksfee Gabi 
Madersbacher die 19 Käuferinnen und Käufer für die 
Echtpreisbilder. Kurator Günther Moschig (m.) freute 
sich über die Vielzahl an Einsendungen.
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+43 5338 7366 | Karosserie & Lack Embacher | Luna 43 | A-6250 Kundl

  DEINE                   
                   

   FÜR

SÄMTLICHE 
    FACHWERKSTÄTTE

    LACKIERARBEITEN

Premiere für die "Medien-HAK" 
an der Abendschule Wörgl
Erstmals wird im September der Ausbildungsschwerpunkt 

"Kommunikation und Medieninformatik" an der Handels-
akademie für Berufstätige in Wörgl angeboten.

Die Coronakrise mit all ihren wirtschaftlichen Begleiterscheinungen 
hat vor allem eines verdeutlicht: Digitalkompetenzen und zeitlich 
flexible Ausbildungsangebote werden immer wichtiger. Dieser Ent-
wicklung trägt die Abendschule der BHAK/BHAS Wörgl mit dem 
neuen Ausbildungsschwerpunkt "Kommunikation und Medien-
informatik" an der Abendschule für Berufstätige Rechnung.

In der Handelsakademie für Berufstätige mit Fernunterrichtsanteil 
werden ab Herbst 2021 – statt der zweiten Lebenden Fremdspra-
che – Module zu den Themen Medieninformatik, Internet, Social 
Media, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit unterrichtet. Er-
gänzend dazu kommt ein Seminar zum Branchenstandard SAP.

BESSERE VORBEREITUNG AUF DIE ARBEITSWELT
"Mit diesem neuen Angebot sollen neben unseren Tagesschülern 
auch die Studierenden der Abendschule noch besser auf die Ar-
beitswelt, speziell in den Bereichen Medien und Kommunikation, 
Onlinemarketing, Social Media und Öffentlichkeitsarbeit, vorberei-
tet werden", erklärt Mag. Sigrid Steiner, Direktorin der Bundeshan-
delsakademie und Bundeshandelsschule Wörgl. "Verantwortungs-
volle Informationsverarbeitung und -weitergabe ist Voraussetzung 
für jedes erfolgreiche Unternehmen und wird künftig noch stärker 
nachgefragt werden. Wir wappnen unsere Absolventinnen und Ab-
solventen schon jetzt dafür."

Besonderes Augenmerk legt man dabei auf die Vereinbarkeit von 
Ausbildung, Beruf und Familie. "Der Abendschulunterricht mit Fern-
schulanteil soll Personen mit langen und unregelmäßigen Arbeits-
zeiten, mit Kindern oder mit langen Anfahrtswegen entgegenkom-
men, so Direktorin Steiner.“

DISTANCE LEARNING VON ZU HAUSE AUS
Aus diesem Grund findet der Präsenz-Unterricht nur an zwei bis 
drei Abenden der Woche statt – der restliche Unterricht erfolgt über 
Distance Learning zu Hause. Steiner: "So ist es selbst neben Beruf 
oder familiären Verpflichtungen möglich, eine fundierte wirtschaft-
liche Ausbildung zu absolvieren. Und das künftig sogar ergänzt um 
wichtige Kompetenzen in Kommunikation und Medieninformatik."

Schulstart ist im September 2021. Informationen zum Lehrplan der 
"Medien-HAK" finden Sie unter www.abendschule.tirol oder Aus-
kunft unter abendschule@bhak-woergl.at
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TAPEZIER- UND POLSTERMEISTER - ERNÖ FABIANKOVITS 
INNSBRUCKERSTRASSE 21 | 6300 WÖRGL | MAIL@FABI.AT | 0676/3201402

Sonnen- und Insektenschutzprofi 

SONNENSCHUTZ
Der schönste Platz an der 

Sonne ist im Schatten

 Direktorin Mag. Sigrid Steiner
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Be smart with your phone – ein Projekt am BRG Wörgl
Welche Auswirkungen hat mein Konsumverhalten auf die Um-

welt – nicht nur hierzulande, sondern auch ganz weit weg? 
Was hat mein Handyge- bzw. -verbrauch mit den Lebensumstän-
den von Menschen in Ländern am „anderen Ende der Welt“ zu tun? 
Dazu startete die Lehrerin Mag. Uta Löser mit ihrer Kollegin Mag. 
Julia Taucher-Carroll am Bundesrealgymnasium Wörgl das Projekt 
„Be smart with your phone“, das das Thema Smartphone im Blick-
winkel von Globalem Lernen  beleuchtet. „Die Schülerinnen haben 
während des 2. Lockdowns Artikel geschrieben, Bilder gesucht und 
ihre Artikel  selbst gelayoutet und eine Zeitschrift gestaltet“, teilt 
Uta Löser mit.

„Die Klassen 4C und 4F des BRG Wörgl haben sich im Herbst im Rah-
men von Globalem Lernen mit dem Thema Smartphones zunächst im 
Präsenzunterricht beschäftigt und während des zweiten Lockdowns eine 
Schülerzeitung verfasst. In ihren Artikeln setzen sie sich mit der höchst 
problematischen Gewinnung der Rohstoffe, der Fertigung der Geräte 
sowie dem Aspekt von Recycling und Entsorgung – Stichwort: Elektro-
schrott – auseinander“, schildert Löser den Projektinhalt. 

„Aber wir haben auch nach Handlungsalternativen gesucht und uns 
von den nachhaltigen Entwicklungszielen – den 17 SDGs (Sustainable 
Development Goals) der Agenda 2030 der UN –  leiten lassen und uns 
gefragt: Wie können wir mithelfen, dass sie erreicht werden? Was kön-
nen wir konkret tun, wie können wir im Rahmen unserer Möglichkeiten 
verantwortungsvoll handeln, wie unser Konsumverhalten in Bezug auf 
Smartphones ändern?“ so Löser.

„Nach dem Verfassen, Redigieren und Korrigieren ihrer Artikel konnten 
die Schülerinnen und Schüler ihre Artikel unter fachkundiger Anleitung 

im BE-Unterricht auch selbst layouten. Nun, nach dem Ende des dritten 
Lockdowns und der Semesterferien liegt die Zeitung in gedruckter Form 
vor und wir würden sie gerne einem größeren Publikum vorstellen bzw. 
bekannt machen. Die 6 Rs - Rethink, Refuse, Reduce, Re-use, Repair, 
Recycle – stehen dabei im Mittelpunkt unserer Überlegungen“, fassen 
Löser und Taucher-Caroll zusammen.

Gefördert wurde dieses fächerübergreifende Projekt (Bildnerische Erzie-
hung, Deutsch, Geografie) mit Mitteln von Get up and goals!, einem 
EU-Projekt, das zum Ziel hat, die SDGs der UN-Agenda 2030 bekannt 
zu machen. „Die Einnahmen aus dem Projekt durch Verkauf bzw. frei-
willige Spenden werden wir für unser Projekt Schule für Haiti spenden“, 
teilen die Schülerinnen und Schüler der 4C und der 4F mit.

Die Klassen 4C und 4F des BRG Wörgl erstellten im Rahmen eines Schulprojektes eine 
Schülerzeitung zum Thema Smartphone. 
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Wir alle wissen um unsere Endlichkeit auf dieser Welt. Und 
dennoch weigern wir uns oft beharrlich, uns mit dem 

eigenen Tod auseinander zu setzen. 

Dabei ist es für jene, die wir zurücklassen, eine große Hilfe, noch 
zu Lebzeiten darüber zu sprechen, was nach unserem Tod passie-
ren soll. Je mehr Details geklärt sind, desto weniger Entscheidun-
gen müssen die Angehörigen im Falle des Ablebens treffen. An 
der Last der Trauer zu tragen ist in jenen Tagen ohnehin schwer 
genug. Sprechen Sie mit Ihren Lieben! Darüber, was der Tod für 
Sie persönlich bedeutet. Darüber, wie Sie sich Ihr Begräbnis wün-
schen. Regeln Sie Ihren Nachlass. Treffen Sie auch  eine finanzielle 
Bestattungsvorsorge. Denken Sie über Kontovollmachten nach – 
wer sollte Zugriff haben? Legen Sie eine Dokumentenmappe an, 
die alle wichtigen Schriftstücke beinhaltet – Ihre Geburtsurkunde, 
den Staatsbürgerschaftsnachweis, die Heiratsurkunde, … Spre-
chen Sie über den Tod als Teil des Lebens. Reden Sie auch darüber, 
was Ihnen wirklich wichtig ist im Leben. So kann das Vorbeugen 
geradezu eine Lebensquelle sein. Für uns selbst. Und für unsere 
Angehören, die wir einst zurücklassen werden. 

Haben Sie Fragen zum Thema Trauer? Wir sind gerne für Sie da. 

Ihr Walter Linser
Bestattungsinstitut Linser
Wörgl, Krematorium Kramsach
Tel. 050-1717-150
werbung

Vorbeugen ist auch für Trauer gut 
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Speziell in Krisenzeiten werden Un-
gleichheiten in unserer Gesellschaft 

und Missstände in vielen Bereichen 
des Lebens noch sichtbarer. Der Verein 
komm!unity versucht deshalb, mit sei-
nen engagierten Mitarbeiter*innen gera-
de jetzt noch genauer hinzuschauen und 
dort zu unterstützen, wo Hilfe besonders 
gebraucht wird oder sich Lücken im Sys-
tem auftun.

KOMM!UNITY HILFT
Bereits am Beginn der Corona-Pandemie 
wurde beschlossen, proaktiv und positiv an 
die Bewältigung der zweifelsohne schwie-
rigen Herausforderungen heranzugehen 
und auch anderen Mut zu machen sowie 
möglichst viel Kraft und Unterstützung zu 
geben. So bietet komm!unity bereits seit 
Ausbruch der Pandemie allen Wörgler*in-
nen, die aufgrund erhöhter Gefährdung 
soziale Kontakte besonders meiden sollten, 
die Erledigung dringender Angelegenheiten 
in der Öffentlichkeit an, so etwa erforder-
liche Botengänge oder Einkäufe. Auch das 
Gemeinsam-statt-einsam-Telefon wirkt seit 
nun einem Jahr als Maßnahme gegen den 
„Corona-Koller“. Allein zu sein oder mit der 
Familie auf engstem Raum leben zu müs-
sen, ist manchmal nicht wirklich leicht. Hier 
kann es mitunter helfen, mit jemandem 
Außenstehenden zu reden und sich über 
die Situation auszutauschen. Dieses Ange-
bot eines offenen Ohres und der raschen, 
flexiblen Ersthilfe am Telefon bieten alle Ein-
richtungen von komm!unity für ihre jeweili-
gen Zielgruppen.

BESONDERES AUGENMERK AUF DIE 
JUGEND
Für komm!unity ist das ein ganz besonde-
res Anliegen. Greift doch die Corona-Krise 
tief in die Lebenswelt unserer Kinder und 
Jugendlichen ein. Kein geregelter (Schul)
Alltag, kaum noch persönliche Kontakte zu 
Freund*innen oder die Angst, möglicher-
weise die Großeltern oder andere nahe Ver-
wandte mit dem Virus anzustecken, zudem 
oft noch bedrückende Situationen in der ei-
genen Familie, wie enge Wohnverhältnisse 
oder finanzielle Schwierigkeiten der Eltern 
durch Jobverlust oder Kurzarbeit. Studien 
zeigen, dass Kinder und Jugendliche durch 
einen längeren Ausschluss aus ihrem ge-
wohnten Alltag in ihrer Entwicklung beein-
trächtigt werden können. Ängste, Schlaf- 

und Essstörungen, Antriebslosigkeit oder 
Depressionen, aber auch ungezügelter In-
ternetkonsum oder anderes Suchtverhalten 
können Anzeichen dafür sein. Hier nieder-
schwellige Hilfestellungen zu bieten sowie 
Struktur und Abwechslung in den Alltag 
der Jugendlichen zu bringen, sind vorrangi-
ge Ziele der komm!unity-Angebote. Unter 
Einhaltung aller Corona-Bestimmungen 
sind persönliche Treffen, Beratungen und 
Gespräche möglich. Das Allermeiste spielt 
sich während des Lockdowns virtuell ab. 
Zumeist bleiben die Betreuer*innen über 
Telefon, WhatsApp oder Videochatdienste 
mit den Jugendlichen in Kontakt. Dann wird 
gemeinsam geratscht, gespielt oder Plä-

ne für die Zeit nach Corona geschmiedet. 
Etwas Spaß und Abwechslung ins Leben 
bringt auch der Kunsteislaufplatz im Innen-
hof der Zone - Kultur.Leben.Wörgl in der 
Brixentalerstraße, wo bei freiem Eintritt vor 
allem Kinder und Anfänger*innen optimale 
Bedingungen vorfinden. 

VERMITTLUNG POSITIVER LEBENSEIN-
STELLUNG
Um in diesen schwierigen Zeiten nicht den 
Mut zu verlieren und auf andere Gedan-
ken zu kommen, hat komm!unity öffentlich 
dazu eingeladen, Mut-Mach-Texte zu ver-
fassen und zu veröffentlichen. Damit soll 
eine möglichst positive Grundhaltung ver-
mittelt und Mut gemacht werden, weiter-
zumachen, mitzumachen oder sogar neue 
Wege zu gehen. Wie das mit der Philosophie 
des alten Beppo Straßenkehrer, mit einem 
Lied von Nena oder mit einer wunderbar 
blühenden Bromelie gelingen kann, zeigen 

einige der bisherigen Mut-Mach-Texte, die 
im Stadtmagazin Wörgl sowie auf der Web-
seite von komm!unity zu lesen sind.

LERNUNTERSTÜTZUNG SOLL SCHU-
LISCHE DEFIZITE AUSGLEICHEN
Besonders gut angenommen wurden bisher 
auch die Angebote zur außerschulischen 
Lernunterstützung. Mit der Lernfreude und 
der Lesefreude bietet komm!unity in Zeiten 
von „Home-Schooling“ und „Distance-Le-
arning“ zwei besondere Unterstützungsfor-
mate. In Abstimmung und Kooperation mit 
den örtlichen Volksschulen wurde das be-
reits bestehende, sehr erfolgreiche Format 
der Lernfreude adaptiert und seither online 
angeboten. Jugendliche - und aufgrund des 
großen Bedarfs auch einige Mitarbeiter*in-
nen von komm!unity - unterstützen Kinder 
mit erhöhtem Lern- und Betreuungsbedarf 
mittels WhatsApp oder Video-Chat-Diens-
ten bei ihren Hausübungen, beim Lernen 
und Lesen. Mehr als 30 Kinder erfahren so 
mehrmals in der Woche in Wörgl und Kundl 
durch ihre Lern-Buddys Unterstützung. Als 
Ergänzung zum Online-Lernen werden die 
Kinder einmal in der Woche zu einer On-
line-Märchenstunde eingeladen. Jeweils am 
Donnerstag um 17:00 Uhr werden gemein-
sam Geschichten gelesen, Fragen gestellt 
und Inhalte besprochen. Vor allem auch 
Kinder, die daheim nicht ausreichend Ge-
legenheiten haben, Deutsch zu sprechen, 
nehmen diese Möglichkeit zur Lernunter-
stützung gerne wahr. Mit der nun geplan-
ten Rückkehr in den normalen Schulbetrieb 
ist geplant, die Lernfreude wieder in Prä-
senz in den Jugendtreffs zu organisieren. 
Dafür sucht komm!unity interessierte und 
motivierte Jugendliche, die in Wörgl oder 
Kundl als Lern-Buddys tätig sein wollen. 
Für das Engagement gibt es nicht nur ein 
Zertifikat für den Einsatz als Lern-Buddy, 
sondern als kleines Dankeschön auch Zeit-
wertkarten, die dann in Einkaufsgutscheine 
umgetauscht werden können. 

Wer Interesse hat, ein Lern-Buddy zu wer-
den, kann sich gerne bei Johanna (0664 88 
745 010; Einsatz in Wörgl) oder Sevil (0699 
18 720 571; Einsatz in Kundl) melden. Alle 
Informationen über Angebote, Einrichtun-
gen und Leistungen von komm!unity gibt 
es auf der Homepage des Vereins www.
kommunity.me sowie auf Facebook www.
facebook.com/kommunity

Brücken bauen-Mut machen-Unterstützung geben
Der Verein komm!unity bietet weiterhin Hilfestellungen, auch wenn vieles nur auf digitalem Weg möglich ist

Der Verein komm!unity bietet auch in den nächsten 
Monaten Unterstützung an. 
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Was bringt das Klimabonus-
Projekt? Damit befasst 

sich ein Online gehaltener Vor-
trag von Christian Gelleri am 
Dienstag, 13. April 2021, um 
19:30 Uhr – zur Teilnahme via 
Zoom-Session lädt das Unter-
guggenberger Institut Wörgl. 

Klimabonus ist ein innovatives 
System zur Belohnung von kli-
mafreundlichem Handeln und 
zur wirksamen Förderung von 
Klimaschutzprojekten, das in den 
nächsten drei Jahren im Chiem-
gau, in der Großregion Marburg und in Magdeburg  aufgebaut und 
ausprobiert wird. Zu den Projektträgern zählt der Chiemgauer e.V., 
der beim Aufbau eines regionalen Gutscheinsystemes mithilft. 

Das Klimabonusprojekt besteht aus drei Wirkungsbereichen: klima-
freundlicher Einkauf, CO2-Reduktion und regionale Klimakompen-

sationsprojekte. Eingebunden sind Verbraucher*innen, regionale, 
klimafreundliche Unternehmen und örtliche Klimainitiativen.  

Christian Gelleri ist ausgebildeter Diplom-Handelslehrer und Di-
plom-Betriebswirt und startete 2003 als Wirtschaftslehrer an der 
Freien Waldorfschule Chiemgau zusammen mit sechs Schülerinnen 
die Regionalwährung Chiemgauer. Gelleri ist Gründungsvorstand 
des Regiogeldverbandes und Geschäftsführer der Sozialgenossen-
schaft Regios eG, er hat den Chiemgauer vom Regio-Gutschein 
zum Karten-Zahlungsmittel „e-Chiemgauer“ weiterentwickelt und 
ist seit Juli 2019 Klimabonus-Projektpartner.

Die Teilnahme an der Zoom-Session, bei der im Chat auch Fragen 
an den Referenten gestellt werden können, ist nach vorheriger An-
meldung beim Unterguggenberger Institut unter der Email-Adresse 
ui@snw.at unter Bekanntgabe von Name und Handy-Telefonnum-
mer möglich.  Anmeldung erbeten bis 12. April 2021. Die Veran-
staltung setzt die im Rahmen des abgeschlossenen EU-Projektes 
„Gemeinsam grenzüberschreitend Geld und Gesellschaft gestalten“ 
die Kooperation des Unterguggenberger Institutes mit dem Chiem-
gauer fort.

Klimafreundliches Verhalten belohnen

Jährlich organisieren wir über 3.000 Ver-
anstaltungen und Kurse in über 60 Ge-

meinden in Tirol. 

Hier finden Sie das Kursprogramm in Ihrer 
Nähe www.vhs-tirol.at/mut

Liebe Freunde und Freundinnen der VHS!
Bereits mehrmals mussten wir während 
der letzten Monate gemäß den Maßnah-
men der Bundesregierung zur Eindämmung 
der COVID-19-Pandemie und zum Schutz 
unserer KursteilnehmerInnen und Kursleite-
rInnen die Kurse verschieben oder absagen. 
Auch aktuell können die angekündigten 
Termine leider nicht eingehalten werden. 
Sobald sich die Situation entspannt hat und 
wieder mehr Planungssicherheit herrscht, 
werden die neuen Starttermine bekannt 
gegeben. Sie können trotz allem jederzeit 
online Ihre Wunschkurse unter www.vhs-
tirol.at/mut buchen. So bleiben Sie immer 
top-informiert. Werfen Sie auch einen Blick 
auf das umfangreiche Online-Angebot der 
Volkshochschule Tirol unter www.vhs-tirol.
at/online-kurse. Das Team der VHS Mittle-
res Unterinntal und Wörgl freut sich schon 
auf ein baldiges Wiedersehen und wünscht 
Ihnen in der Zwischenzeit alles Gute. Blei-
ben Sie gesund!

Volkshochschule Mittleres Unterinntal & Wörgl 
Barbara Kerschbaumer 
Zweigstellenleitung

APRIL
Schnitzen I Grundkurs M27-6201
06.04.21, 18:00 - 19:40 Uhr, 5 Termine
Neue Mittelschule II Wörgl

Körpersprache M27-V102
09.04.21, 19:00 - 20:00 Uhr
EKiZ Kramsach

Töpfern I für AnfängerInnen M27-6203
10.04.21, 16:00 - 17:40 Uhr, 3 Termine
Waldwerkstatt St. Johann i.T.

Kreatives Zeichnen I Grundkurs M27-6104
12.04.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Mittelschule II Wörgl

Körpersprache die nonverbale Kommunika-
tion M27-1302
19.04.21, 19:00 - 20:40 Uhr, 3 Termine
Polytechnische Schule Wörgl

Kreatives Zeichnen II Aufbaukurs M27-
6105
19.04.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Mittelschule II Wörgl

Kunstvolles Kohlezeichnen mit wenigen 
Strichen zu einem Kunstwerk M27-6106
26.04.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Mittelschule II Wörgl

Massage-Workshop II für Paare M27-7151
30.04.21, 18:00 - 22:10 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben

MAI
Schnitzen II Grundkurs M27-6202
03.05.21, 18:00 - 19:40 Uhr, 4 Termine
Volksschule Kramsach

Töpfern II für AnfängerInnen M27-6204
07.05.21, 16:00 - 17:40 Uhr, 3 Termine
Waldwerkstatt St. Johann i.T.

Kreatives Zeichnen I Grundkurs M27-
6107
10.05.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Volksschule Kramsach

Kreatives Zeichnen II Aufbaukurs M27-
6108
17.05.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Volksschule Kramsach

Spanisch A1.1 Intensiv Konversationskurs 
M27-5504
27.05.21, 18:00 - 19:40 Uhr, 3 Termine
Polytechnische Schule Wörgl

Spanisch A2.1 Intensiv Konversationskurs 
M27-5505
31.05.21, 17:30 - 19:10 Uhr, 3 Termine
Mittelschule Rattenberg

Spanisch A1.2 Intensiv Konversationskurs 
M27-5506
31.05.21, 17:30 - 19:10 Uhr, 3 Termine
Mittelschule Rattenberg

Kohlezeichnen - mit wenigen Strichen zu 
einem Kunstwerk M27-6109
31.05.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Volksschule Kramsach

JUNI
Kapellenwanderung  M27-9701
05.06.21, 09:00 - 14:00 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben
 
Biere der Craft-Brauereien Verkostungs-
abend voller Überraschungen M27-6501
05.06.21, 17:00 - 19:00 Uhr
Pension Christoph Kramsach

TERMINE VHS Mittleres Unterinntal & WÖRGL
Wissen für alle - vor Ihrer Haustür

Referent Christian Gelleri
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Markus Schipflinger 
 

6322 Kirchbichl 
 

  +43 699 10406180 

 

Gemeinsam sind wir stark 
- das gilt fürs Klima und 

ebenso gilt das für einen Mar-
keting-Wettbewerb: Garteln 
für das Klima - was hat die 
Pflanzenkohle mit der Senkung 
des CO2 in der Atmosphäre auf 
sich? Was kann man im eige-
nen Garten für das Klima tun?

Diese Frage stellte sich eine Di-
plomarbeitsgruppe der BHAK 
Wörgl. Ziel war es, das Wissen 
rund um Terra Preta und Pflan-
zenkohle bekannter zu machen 
und an den Mann zu bringen. 
Georg Miggitsch  lieferte den fachlichen Inhalt, Nina Lackner und 
Dominique Oberhauser von der 5. Klasse der BHAK Wörgl zogen 
los, um den Auftrag zu erfüllen.

Und die Tyrolia Wörgl hilft gerne mit! Als Vorjahressieger der BTV-
Marketing-Trophy bot das Buchgeschäft Tyrolia in Wörgl eine Aus-
stellungsfläche für das engagierte Klima- und Maturaprojekt an. 
Und das Ergebnis kann ab jetzt jeder bewundern, der in der Wör-
gler Bahnhofstraße unterwegs ist: eine Geschäftsauslage, die den 
Klimaschutz und den Garten in den Vordergrund rückt, Schülerin-
nen, die ihre Ideen umsetzen können und gemeinsam gehen nun 
alle den nächsten Schritt in Richtung Finale. 

Abenteuerreiche Sommer-
ferienbetreuung in Wörgl 2021

Garteln für das Klima – 
Projekt der BHAK Wörgl

Der Verein komm!unity organisiert heuer bereits zum 
8. Mal eine ereignisreiche Sommerbetreuung. Die 

Kinder zwischen 3 und 14 Jahre erwartet wieder 7 Wo-
chen voller Spiel und Spaß.

Ihre Kinder haben die Möglichkeit eine spannende, ab-
wechslungsreiche Zeit zu genießen. Vor allem berufstätige 
Eltern sollen durch die Möglichkeit einer professionellen 
Betreuung entlastet werden. In Kooperation mit Vereinen, 
Privatpersonen und Institutionen der Gemeinde plant 
komm!unity ein interessantes und vielfältiges Programm. 
Bei unterschiedlichen Freizeitbeschäftigungen können sich 
die Kinder ausprobieren und sich kreativ sowie sportlich 
austoben. Außerdem werden durch freizeit- und erlebnis-
pädagogische Aktivitäten die Sozialkompetenzen und das 
Gemeinschaftsgefühl der Kinder gestärkt.
Nähere Informationen und die Online-Anmeldung zu den 
Spiel-mit-mir-Wochen finden Sie auf: www.kommunity.me
Der Verein komm!unity freut sich Ihre Anmeldung!

Kreativität wird während der Sommerferienbetreuung ganz großgeschrieben. 
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Dominique Oberhauser von der 
5. Klasse der BHAK Wörgl
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Elite C:68X Pro, die 
Referenz im XCO Bereich 

erhält Zuwachs

Einstiegsdroge Nuroad EX

Stereo Hybrid 140 SL, 29er 
Testsieger mit 140mm 

Federweg

Kathmandu Hybrid, der 
Sportler unter den 

Touring-Ebikes

Stereo Hybrid 160 SL, Ebike 
Fully der Spitzenklasse mit 

einzigartigem Preis-
LeistungsverhältnisReaction Hbyrid Trapez- 

Sportlichkeit und Komfort

Nehmen Sie uns das Rad – und 
wenig wird übrig bleiben“, 1883 

stellte der Physiker Ernst Mach fest, 
dass ohne dieses vielseitig einsetz-
bare runde Teil viel Gutes aus unse-
rer Welt verschwinden würde. Zwar 
bezog er sich mit seiner Aussage 
damals nicht ausschließlich auf das 
Fahrrad, doch wir fragen uns auch: 
Was wäre die Welt ohne das Rad?

Wenn du dich umschaust, wirst du 
schnell merken, wie viele unter-
schiedliche Fahrradtypen es gibt. Je-
des dieser Fahrräder wurde für be-
stimmte Einsatzzwecke entwickelt. 
Nehmen wir z.B. das Mountainbike: 
Dieses dynamische Sportrad ist in der 
Natur beheimatet und fühlt sich jen-
seits befestigter Wege und Straßen 
am wohlsten.

Im Gegensatz dazu das Rennrad: Für 
Offroadfahrten gänzlich ungeeig-
net, erzielt es auf Asphalt Höchst-
geschwindigkeiten. Darüber hinaus 
gibt es Räder, die eine Mischung aus 
MTB und Rennrad darstellen und mal 
mehr in Richtung Mountainbike ge-
hen (Crossbike), mal mehr Richtung 
Rennrad (Fitnessbike). Diese Fahrrä-
der machen sowohl auf der Straße als 
auch im (leichten) Gelände eine gute 
Figur.

Neben den Sportbikes kannst du bei 
uns natürlich auch Fahrräder kaufen, 
die für den Alltag gemacht sind. Beim 

Citybike handelt es sich um ein zuver-
lässiges Rad, das vor allem im Stadt- 
und Straßenverkehr seine Stärken 
ausspielt. Dank robuster Bauweise 
und aufrechter Sitzposition verlierst 
du selbst bei starkem Verkehr nie die 

Übersicht. Dem Citybike sehr ähn-
lich, allerdings mit etwas sportlicherer 
Ausrichtung: das Urban Bike.

Auch für Menschen, die gerne aus-
giebige Radtouren oder mehrtägige 
Radurlaube unternehmen, haben wir 
das perfekte Fahrrad: das Trekking-
bike, das auch nach vielen Stunden 
im Sattel mit hohem Fahrkomfort be-

geistert. Immer größerer Beliebtheit 
erfreuen sich die E-Bikes. Bei diesen 
Rädern wirst du beim Treten von ei-
nem kleinen Motor unterstützt, der je 
nach Modus mal mehr und mal we-
niger Power bereitstellt. Im Übrigen 

sind E-Bikes keineswegs nur etwas für 
ältere oder unsportliche Menschen. 
So sind sie z.B. sehr praktisch, wenn 
du nicht jeden Morgen verschwitzt 
und völlig aus der Puste zur Arbeit 
kommen willst.

Ich hoffe wir konnten dir einen Ein-
blick in die Welt des Zweirades geben, 
für weitere Infos komm gerne vorbei!

Am Anfang war das Rad! Bikepalast, 
der größte CUBE-Händler im Unterland
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Das Team vom Bikepalast freut sich auf euren Besuch und hilft euch gerne weiter!

STORE WÖRGLSTORE WÖRGLSTORE WÖRGL

EBIKES . FAHRRÄDER . ZUBEHÖR . SERVICE

Bitte berücksichtigen Sie, das wir nur eine gewisse Anzahl von Personen ins Geschäft einlassen dürfen, um einen ausreichenden Abstand zwischen den einzelnen Personen und dem Personal sicher zu stellen!

#theendlessride
auch für unsere Kleinentheendlessride
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STORE WÖRGLSTORE WÖRGLSTORE WÖRGL

EBIKES . FAHRRÄDER . ZUBEHÖR . SERVICE

Bitte berücksichtigen Sie, das wir nur eine gewisse Anzahl von Personen ins Geschäft einlassen dürfen, um einen ausreichenden Abstand zwischen den einzelnen Personen und dem Personal sicher zu stellen!

#theendlessride
auch für unsere Kleinentheendlessride
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Um in diesen Zeiten nicht nur aktiv und trainiert zu 
bleiben, sondern auch wieder sportliche Ziele ins 
Auge fassen zu können, wurde das internationale 
Sportaerobic-Trainerteam kreativ. Nachdem ein Wett-
kampf in der Halle derzeit aus bekannten Gründen 
unmöglich ist, wurde im Februar der 1. Online-Wett-
kampf mit reger Beteiligung aus Österreich und 
Deutschland für die Altersgruppe 15-17 Jahre sowie 
18+ abgehalten. Die Teilnehmerinnen ließen sich mit 
ihrer Kür filmen und sandten diese an die Jury, welche 
dann die einzelnen Auftritte bewertete. Auch wenn 
diese Art des Wettkampfs neue organisatorische He-
rausforderungen bedeutete, so stellte sich doch sehr 
bald ein großer Vorteil dieser Version heraus: Dem 
Kampfgericht blieb mehr Zeit für die Bewertung und 
im Zweifelsfall konnte ein Auftritt auch mehrfach an-
gesehen werden. So verlief die Auswertung noch ge-
nauer und objektiver, als es manchmal in der Hektik 
eines Live-Events möglich ist.

Für die Tiroler Vereine gingen Paula Moser (Alters-
klasse 18+) sowie Anna Höger (AK 15-17 Jahre), 
beide vom Verein INVIBE THE GYM Wörgl, an den 
Start. Für beide bedeutete dieser Online-Wettkampf 
gleichzeitig einen ersten Probelauf, da sie heuer je-
weils eine Altersklasse aufgestiegen sind und sich 
somit zum ersten Mal mit neuer Kür und neuen Ele-
menten präsentieren konnten. Helga Galvan, Traine-

rin und Vorsitzende der Kampfrichter Österreichs, ist 
sehr stolz auf ihre beiden Athletinnen, da ihre erreich-
ten Platzierungen (Anna Höger 2. Platz, Paula Moser 
3. Platz in der jeweiligen AK) weit über den Erwar-
tungen lagen.
Dies lässt auch schon gespannt auf die nächste Ge-
legenheit warten: Die Vereine INVIBE THE GYM 
Wörgl / Tirol sowie die FAC GITTI CITY / Niederös-
terreich treten als Veranstalter des 1. Austrian Online 
Open auf, welches am 5. April 2021 stattfindet. Für 
den Wörgler Verein gehen dabei nicht nur Paula Mo-
ser und Anna Höger an den Start, sondern auch die 
beiden Nachwuchstalente Laura Schön und Vanessa 
Schwaiger, die sich bei der im Oktober 2020 in Wörgl 
abgehaltenen ÖM für den Spitzensport-National-
nachwuchskader qualifizieren konnten.

Die Veranstalter freuen sich sehr über die rege Nach-
frage: Das Teilnehmerfeld kommt dabei nicht nur aus 
Austria, sondern sogar aus Australia, Malaysia, Thai-
land, Litauen, Finnland, Spanien, Frankreich u.v.m. 
Viele hochkarätige Athletinnen und Athleten der 
internationalen Sportaerobic-Szene freuen sich dar-
auf, nach langer Zeit endlich wieder an einem Wett-
kampf teilnehmen zu können und versprechen einen 
spannenden Bewerb – auch wenn dieser „nur“ on-
line ohne die typische „Live-Atmosphäre“ stattfinden 
kann. Aber Not macht ja wie gesagt erfinderisch… 

Not macht erfinderisch – 
Wettkampf geht auch online

Die Nachwuchs-Kadergruppe mit Vanessa 
Schwaiger (ganz vorne) und Laura Schön 
(Mitte) vom Verein Invibe the Gym Wörgl, 
die mit ihren Kolleginnen aus Brixlegg und 
Kundl beim kommenden Wettkampf in der 
Gruppe auftreten.

Öffnungszeiten Wörgl:
MO - FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

K r e i s v e r k e h r  O s t

M A R K E N  I M  S H O P

Tiroler Schuhmanufaktur

ONLINE-SHOPONLINE-SHOP

www.stadler-schuhe.at
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mit sensationellen Preisen ab € 49,90 € 49,90 € 49,90

Kollektionen 2020 

nochmals reduziert!
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Emine Karadayi
& ihr Team

Mime HaticeMargreth

 Ihr neuer 

 

City Center Wörgl 1. Stock

Friseur im

pro Dienstleistungsschritt inkl. WASCHEN
€ 18 90

OHNE VORANMELDUNG

Vielfalt im Unterland
Neuigkeiten rund um das Miteinander und Zusammenleben im Tiroler Unterland

Neuigkeiten rund um das Miteinan-
der und Zusammenleben im Tiroler 

Unterland

Seit zwei Jahren gibt es den Newsletter 
„Vielfalt im Unterland“. Einmal im Monat 
wird damit zu einem Streifzug durch die 
Landschaft des Miteinanders und Zusam-
menlebens im Tiroler Unterland eingela-
den. Der Newsletter ist ein gemeinsamen 
Angebot des Vereins komm!unity (Wörgl) 
mit den Integrationsbeauftragen der Stadt 
Kufstein und der Marktgemeinde Jenbach. 
Neben Neuigkeiten aus den beteiligten 
Gemeinden informiert der Newsletter mit 
dem Abschnitt „Interessantes von anders-
wo“ auch über Aktuelles aus dem restlichen 
Tirol und Lesenswertes aus anderen Re-
gionen. Nähere Informationen, alle bisheri-
gen Ausgaben sowie die Anmeldung zum 
Newsletter sind auf der Website des Vereins 
komm!unity zu finden.

Wir freuen uns, wenn Sie unseren Newslet-
ter abonnieren und weiterempfehlen. Ger-
ne berichten wir auch über Ihre Angebote 

und Initiativen zu den Themen Diversität, 
Integration und Migration sowie für ein 
gutes Miteinander in der Gesellschaft. Schi-
cken Sie dafür bitte spätestens bis zum 15. 
jedes Monats alle wesentlichen Informatio-
nen per E-Mail an uns.

Der Newsletter „Vielfalt im Unterland“ wird 
durch den Bereich Integration des Landes 

Tirol (Abteilung Gesellschaft und Arbeit) 
unterstützt und gefördert.

KONTAKT:
Verein komm!unity
Diversität und Integration
integration@kommunity.me
0664/88 745 206
www.kommunity.me/newsletter-vielfalt/
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Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unterland.at

   0 5 3 3 2 / 7 4 1 5 9

Unser Z u l i e f e r a n t  f ü r :

R o l l a d e n   I   R a f f s t o r e   I   I n s e k t e n s c h u t z

Die NEUE Haustürkollektion ist da!

                   Erfahrung

   in 4. Generation
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6300 Wörgl · Gießen 13 d
Tel. +43 5332 72423

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560

offi ce@klinglerteam.at
www.klinglerteam.at

Barrierefrei gewünscht?

6300 Wörgl · Gießen 13 d

MUT-MACH-TEXT
Was ist Mut? Ist es mutig, etwas zu 

tun, wovor man Angst hat? Etwas 
zu tun, das man gar nicht tun will, weil 
einem davor die Knie schlottern? Ist man 
dann mutig, wenn man so etwas tut?

Das ist es, wenn man Kinderbüchern voller 
tapferen Helden glaubt. 
Demnach ist Mut, das Schwert vor einem 
Drachen zu ziehen, furchtlos zu sein, holde 
Maiden zu retten und von hohen Klippen 
zu springen. 

Doch wir holden Maiden sind heute nicht 
mehr in Nöten und wir brauchen keine 
tapferen Ritter, die uns retten. Denn heute 
sind die Tapferen und Mutigen diejenigen, 
die zugeben können, dass sie Angst haben. 
Die sagen: „Ich kann nicht, ich will nicht, 
heute mach ich gar nichts!“ Nichts zu tun in 
einer Gesellschaft, die deinen Wert über die 
Leistung die du erbringst definiert, ist ein re-
bellischer Akt. Dich selbst zu lieben in einer 
Gesellschaft die Profit aus deinen Selbst-
zweifeln schlägt, ist ein rebellischer Akt. 
Und was fordert mehr Mut als Rebellion?

Manchmal müssen wir über unseren Schat-
ten springen…, um Verzeihung bitten, uns 

versöhnen, Gefühle zeigen, unangenehme 
Termine besuchen, oder eine Prüfung able-
gen. Dafür brauchen wir gute Freundinnen 
und Freunde, die uns helfen. Aber niemals 
müssen wir tun, was wir nicht wollen, weil 
unsere Angst zu groß ist. Angst ist ein gu-
ter Instinkt, er warnt uns vor Gefahren. Und 
wir sollten auf unseren Körper hören, wenn 
er uns vor etwas warnt.

Also… seien wir mutig! Mutig, indem wir 
nichts tun und uns selbst lieben und lieben 
wen wir wollen und anziehen was wir wollen 
und tanzen wie wir wollen und damit aufhö-
ren etwas zu tun, was wir nicht wollen.

Valentina Ritzer

MUT-MACH-TEXTE - EINE INITIATIVE 
VON KOMM!UNITY

Willst auch du anderen Mut machen und 
Zuversicht in diese Zeit der Unsicherheit 
bringen? Dann melde dich gerne unter of-
fice@kommunity.me oder 0664/88745107
Noch mehr Mut-Mach-Texte findet man 
unter https://kommunity.me/kommunity-
hilft/ Fo
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VIDEOWALL WERBUNG DIE WIRKT
www.sawo.media - Ihr Erfolg ist unser Ziel - 

Frühlingsaktion -20% auf sämtliche  
Preise auf der Website.

Sichern Sie sich JETZT den einmaligen Preisvorteil!
Individuell und fachkundig zeigen wir Ihnen, in einem persönlichen Gespräch, Ihre profunden Möglichkeiten auf.

www.sawo.media - IHR Sparringpartner für erfolgreiche Videowall-Werbung: 0664 82 04 900
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Gesundheit ist für junge Menschen nicht unbedingt ein vorrangi-
ges Thema. Dabei ist Gesundheit weit mehr als die Abwesen-

heit von Krankheit. Es geht darum, dass wir uns körperlich, seelisch 
und sozial wohl fühlen. Das persönliche Wohlergehen wird unter 
anderem durch das Lebensumfeld, individuelle Kompetenzen sowie 
den eigenen Lebensstil beeinflusst. 

Gesundheitskompetenz ermöglicht es Jugendlichen Entscheidungen zu 
treffen, die gut für die eigene Gesundheit und das Wohlbefinden sind. 
Wer gut informiert ist, kann gesunde Entscheidungen treffen. Dabei ist 
die Fähigkeit Informationen zu finden, verstehen, beurteilen und für das 
eigene Wohlergehen anzuwenden wichtig. Das InfoEck unterstützt mit 
Informationen und Kontakten rund um das Thema Gesundheit: Ernäh-
rung, Sport und Bewegung sowie seelische Gesundheit. 

FREIZEIT ALS AUSGLEICH 
Über die langen Monate der Krise hinweg ist die Solidarität Jugendli-
cher gegenüber älteren Menschen und den Risikogruppen stabil auf ho-
hem Niveau geblieben. Junge Menschen brauchen aber in Krisenzeiten 
auch Ausgleich und ein Stück Normalität - soziale Kontakte auch abseits 
von virtuellen Räumen, Austausch mit Gleichaltrigen, stabile und trag-
fähige Beziehungen mit Erwachsenen und die Möglichkeit ihre Freizeit 
abwechslungsreich zu gestalten. „In Zeiten der Corona-Pandemie gilt 
mehr denn je: Freizeit macht nicht nur Spaß, sie hilft uns auch, unsere 
Batterien wieder aufzuladen, um den Belastungen des Alltags standzu-
halten,“ so  Beate Großegger, die Autorin der Jugendfreizeitstudie des 
Instituts für Jugendkulturforschung. Auch wenn es aktuell noch viele 
Einschränkungen gibt, können wir schauen, was trotzdem möglich ist 
und die Freiheiten nützen, die es auch unter Corona-Bedingungen gibt. 
Was sind die Dinge und Aktivitäten, die dir Freude bereiten? 

DAS INFOECK HAT EIN PAAR TIPPS FÜR DEIN WOHLBEFINDEN 
GESAMMELT:
• Bewege dich und bleibe aktiv – Spazieren gehen, joggen oder zu-

hause Fitness-Übungen machen. Bewegung hebt deine Stimmung und 
hält dich fit. 
• Tue etwas Kreatives – Du musst nicht gleich KünstlerIn sein, um etwas 
auszuprobieren. Durch kreatives Tun – malen, schreiben, basteln, singen 
– kannst du deine Eindrücke, Emotionen und Gedanken ausdrücken. 
• Halte Kontakt mit Freundinnen und Freunden – Chatten, (Video)tele-
fonieren, gemeinsam online Spiele spielen oder sich in kleinen Gruppen 
treffen. Auch wenn wir unsere sozialen Kontakte zurzeit einschränken 
sollten, können wir trotzdem in Kontakt bleiben, Spaß haben und uns 
gegenseitig unterstützen. 
• Höre auf dich selbst – Nimm die Signale deines Körpers und deiner 
Seele wahr. Manchmal hilft es schon, unangenehme Empfindungen wie 
Ärger, Wut oder Enttäuschung auszusprechen anstatt sie hinunterzu-
schlucken. Niemand kann ständig gut gelaunt und voller Energie sein. 
Lasse ohne schlechtes Gewissen zu, dich auch einmal schwach, müde 
und erschöpft zu fühlen und gönne dir die Erholung, die du dann 
brauchst.
• Entspanne dich – Entspannungsübungen machen, Musik hören oder 
einfach nichts tun. Egal, wie du dich am besten erholst – gönne dir im-
mer wieder bewusste Auszeiten. 
• Sei neugierig – Lerne oder tue jeden Tag etwas 
Neues – ein neues Wort in einer Fremdsprache 
lernen, ein neues Rezept nachkochen oder -ba-
cken, einen Onlinekurs anfangen… Neues zu 
lernen ist eine Entdeckungsreise, die uns heraus 
aus dem Alltag führt und Langeweile vertreibt.

INFOECK - JUGENDINFO WÖRGL
Christian-Plattner-Straße 8
Öffnungszeiten: Di und Do 13:00 bis 17:00
E-Mail: woergl@infoeck.at
Tel.: 05332 78 26-251
Handy: 0664 19 21 629
Web: www.infoeck.at   

Wir nehmen unsere Gesundheit selbst in die Hand!

 Infografik Tipps für dein 
Wohlbefinden 
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MEHR INFOS UNTER 
WWW.SUBARU.AT

Kraftstoffverbrauch: 7,9–8,0 l/100 km, CO
2
-Emission: 180 g/km

MACHT SPASS AUF 

DEN ERSTEN BLICK.

JETZ
T

PROB
E

FAHR
EN

ENTDECKEN SIE DEN 

NEUEN SUBARU XV

Gebrüder Fuchs, Salurnerstraße 4a, 6330 Kufstein, 05372-63702
Georg Winkler, Dorfstraße 70, 6384 Waidring, 05353 5307

MIT PARTNERN IM BEZIRK KITZBÜHEL UND KUFSTEIN:

6305 Itter, Brixentaler Str. 8 
05335 2191-0
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Balkonblumen sind 
eine Bereicherung 

für jede Gemeinde, 
denn sie bringen Far-
be in jeden Winkel. 
Der Klassiker unter 
ihnen sind hängende 
Pelargonien, auch als 
Geranien bezeichnet. 
Leider sind diese für 
Insekten wenig wert-
voll. Aber: Es gibt tol-
le Alternativen!

Viele Pelargonien, und andere Balkonblumen, sind züchterisch so verän-
dert, dass ihre Blüten keinen oder kaum Nektar und Pollen produzieren. 
Insekten sieht man deshalb am Balkonkistel recht selten. Und wenn sich 
doch einmal eine Honigbiene dorthin verirrt, fliegt sie meist hungrig wei-
ter. Dabei gibt es tolle Alternativen von denen viele auch in Gärtnereien 
zu finden sind, aber kaum bekannt sind. „Mit diesen insektenfreundli-
chen Balkonblumen kann man zwar keine seltenen Insektenarten retten. 
Aber es ist ein zusätzliches Nahrungsangebot, das in unseren oft blüten-
losen Landschaften überaus wertvoll ist.“, so Matthias Karadar, Projekt-
leiter von Natur im Garten im Tiroler Bildungsforum. Wer bei Pelargonien 
bleiben möchte, kann Duftpelargonien pflanzen. Die Sorte Angeleyes ist 
bei Hummeln überaus beliebt, bildet aber kein überhängendes Polster. 
Dasselbe gilt auch für Löwenmäulchen, die es in verschiedensten Far-
ben gibt. Die gelb blühende Goldmarie (Bidens) und der weiß oder rosa 
blühende Duftsteinrich hingegen bilden ein buntes, überhängendes Pols-
ter. Auf den Blüten finden sich besonders Schwebfliegen ein, die hier 
Nektar schlürfen. Wer Schwebfliegen anlockt, wird weniger Probleme 
mit Blattläusen haben. Denn ihre Larven sind gefräßige Jäger und Blatt-
läuse stehen ganz oben auf ihrem Speiseplan. Für Schmetterlingsliebha-
ber ist die Vanilleblume oder das Eisenkraut (Verbene-Hybride) eine gute 
Wahl, denn der Nektar in ihren langröhrigen Blüten locken eben diese 
an. Damit das Balkonkistel aber nicht nur ein Mehrwert für die Natur, 
sondern auch für das Klima ist, sollte man auf Torf-freie Blumenerde und 
organischen Flüssigdünger setzen. Für Torf werden Moore zerstört, die 
eigentlich enorme Mengen an Kohlenstoff speichern können. Ein 40 l 
Sack Torferde setzt hingegen 10 kg CO2 frei. Und für Mineraldünger, ob 
flüssig oder fest, wird sehr viel Energie benötigt.

Mehr zum Thema finden Sie unter www.naturimgarten.tirol in der Bro-
schüre „Das insektenfreundliche Balkonkistel“.

Mit Unterstützung von Land Tirol.

Ein Balkonkistel 
für Insekten

Wir verstärken unser Team und stellen

2 MONTAGETISCHLER
mit abgeschlossener Berufsausbildung zum sofortigen Eintritt oder 

nach Vereinbarung ein. Bewerbungen gerne auch als Team.

  Wir bieten:
  - sehr nettes, angenehmes Betriebsklima
  - sehr gute, leistungsorientierte Bezahlung

Wir freuen uns auf eure Bewerbung unter Tel. 05244 / 667 88

Entdecken Sie ein  
neues Grillerlebnis!

Big Green Egg ist der beliebteste Kamado-Grill aus aller- 
bester Keramik - ideal auch zum Smoken und Pizza bzw. Brot 

backen. Big Green Egg ist das Original. Der Evergreen.

In Riedhart‘s Markthalle in Wörgl finden Sie ein großes  
Sortiment an Big Green Egg Grillern sowie jede Menge  

Zubehör und kompetente Beratung. 

riedhart‘s markthalle | innsbrucker straße 96, 6300 wörgl | www.markthalle.at

Grillen
VOM FEINSTEN
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Kohlweißling stärkt sich am Nektar der Goldmarie.
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Foto: Unsplash

Lisa - Katze, weiblich kastriert, Europäisch 
Kurzhaar, geboren ca. 2010, Freigängerin
Lisa kam aus einem Messiehaushalt ins 
Tierheim Wörgl. Sie ist eine sehr liebe und 
freundliche Katze, die auch ihre Freiheiten 
liebt und gerne im Freigang die Gegend 
erkundet. Lisa ist an Hunde und andere 

Katzen gewöhnt, schenkt ihnen aber nicht 
viel Beachtung. Die Aufmerksamkeit und 
Zuwendung ihrer Menschen liebt sie dafür 
umso mehr. Lisa wünscht sich ein gemütli-
ches Zuhause, ohne kleine Kinder.

Katzen-Pärchen Lisa & Pauli, beide weiblich, 
kastriert, Geboren: ca. 2013, Freigängerinnen 

Die Schwestern Lisa und Pauli sind zwei 
ganz liebenswerte und zutrauliche Katzen. 
Mina ist die Mutige von beiden. Wenn ihr 
etwas nicht passt, dann zeigt sie es ganz 
deutlich. Pauli ist zwar die Größere, dafür 
aber eher das Sensibelchen. Für sie sind 
Umstellungen etwas schwerer zu verarbei-
ten. Obwohl sie ab und zu Meinungsver-
schiedenheiten haben (was Schwestern ja 
so an sich haben) möchten sie trotzdem 
zusammenbleiben und gemeinsam in ein 
neues Zuhause mit Freigang umziehen. 

Interessenten können die Tiere nach 
Terminabsprache persönlich kennen-
lernen. Terminvergabe unter Telefon: 
0664/8495351

Vermittlungstiere Tierheim Wörgl
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Der moderne Lebensraum der Menschen macht es den hei-
mischen Vogelarten zunehmend schwer, natürliche Nist-

möglichkeiten zu finden. Natürliche Hohlräume und Baum-
höhlen verschwinden.

Bei jedem Nistkasteneinsatz sollten einige Grundsätze beachtet 
werden, da die Strukturen der Umgebung eine wichtige Rolle spie-
len. Vor allem ausreichend Nahrung muss zur Verfügung stehen, 
was bei den meisten Kleinvögeln aus Insekten und anderen Klein-
tieren besteht. In völlig aufgeräumten, sterilen Gärten können die 
schönsten Nistkästen leer bleiben, weil einfach nicht genügend 
Futter zur Jungenaufzucht vorhanden ist. 

Standardnistkästen können gut im Garten angebracht werden. 
Dabei sollte man aber verschiedene Größen und Einfluglöcher ver-
wenden, um nicht nur eine Vogelart einseitig zu fördern. Verwen-
den Sie auf keinen Fall Nistkästen aus Kunststoff, Dachpappe oder 
Metall! Diese bieten keine ausreichende Isolierung und Durchlüf-
tung und können lebensbedrohliche Klimaverhältnisse schaffen. 

Kleine Kästen werden aus ca. 2 cm starken, größere aus 2,5 bis 
3 cm starken Holzbrettern gefertigt, um eine ausreichende Iso-
lierung zu gewährleisten. Fichte, Tanne, Kiefer oder Eiche sind als 
Holzarten besonders geeignet. Innen sollten die Bretter ungeho-
belt sein, um den Jungen beim Klettern genügend Halt zu gewäh-
ren. Wichtig sind Löcher im Boden zum Nässeabzug. 

Das Einflugloch sollte nach Südosten oder Osten weisen, auf je-
den Fall aber von der Hauptwindrichtung abgewandt sein. Im 
eigenen Garten können Kleinvogelkästen wegen der besseren Er-
reichbarkeit für die Betreuung schon in etwa 2 m Höhe angebracht 
werden. Im freien Gelände besser in mindestens 3 m Höhe. Als 
Faustregel, wie dicht die einzelnen Kästen hängen sollen, können 
20 bis 50 m Abstände gelten. Der Nistkasten sollte immer gera-
de oder noch besser leicht nach vorne geneigt hängen, um einen 
Wassereintritt durch das Einflugloch zu vermeiden. Wichtig zum 
Schutz vor Nesträubern ist die Anbringung von einem Katzen- 
oder Marderschutz.

Halbhöhlen für Nischenbrüter finden dagegen an Gebäuden ihren 
Platz und zwar möglichst hoch, schwer erreichbar für Katzen oder 
Marder, mit freier Anflugmöglichkeit und am besten unter einem 
Dachvorsprung.

Da die meisten Vögel ihren Nistraum nicht ausräumen, müssen die 
Kästen betreut und spätestens am Ende der Brutsaison, optimal 
aber nach jeder Brut, geleert und gereinigt werden. Da sich zahl-
reiche Parasiten in altem Nistmaterial und in verunreinigten Ritzen 
ansammeln, können Jungvögel leicht befallen und krank werden. 

Besonders für Kinder kann unter Begleitung eines Erwachsenen 
Bau, Bemalen, Aufhängen und Betreuen eines Nistkastens eine 
tolle Aufgabe sein.

WÖRGLER Tierheim
Mit dem Einsatz von Nistkästen die heimischen Vögel unterstützen
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Passend zu Ostern bekommen unsere langohrigen Patien-
ten eine ganze Seite gewidmet. Tierärztin Nicole Keymling 

klärt auf, damit Sie lange Freude mit ihren Kaninchen haben. 

OPTIMALE HALTUNG

Einzelhaltung ist bei Kaninchen nicht erlaubt. Auch in der freien 
Wildbahn leben sie in Kleingruppen zusammen. Das ist wichtig für 
das soziale Miteinander. Am besten harmonieren Gruppen mit 1-2 
Weibchen und einem (kastrierten) Männchen.

FORTPFLANZUNG 

Wie man weiß sind Kaninchen sehr fortpflanzungsfreudig und 
egal ob Geschwister oder nicht, schon ab einem Alter von we-
nigen Monaten sind Kaninchen fortpflanzungsfähig. Wenn man 
keinen Nachwuchs plant, sollte man daher rechtzeitig mit ca. 3 
Monaten einen Kastrationstermin (zumindest für die männlichen 
Tiere) vereinbaren.

IMPFUNG

Es ist sehr zu empfehlen auch Kaninchen einmal im Jahr gegen 

Myxomatose und RHD zu impfen. Diese Erkrankungen werden 
über Grünfutter und bei der Außenhaltung (Kontakt zu Wildka-
ninchen) übertragen und führt zu starken Blutungen, Wasseran-
sammlungen und in den meisten Fällen zum Tod der Kaninchen. 
Eine Impfung schützt und muss nur einmal im Jahr wiederholt 
werden.

FÜTTERUNG

Kaninchen haben einen sogenannten Stopfmagen und Zähne, die 
ein Leben lang wachsen. Sind sie darauf ausgelegt den ganzen Tag 
zu „mümmeln“. Hierzu eignet sich am besten Heu und Grünzeug. 
Kraftfutter wie bunte Pellets sollten am besten gar nicht oder nur 
in sehr kleinen Mengen gefüttert werden, da dies zu Durchfall 
führen kann.

VERDAUUNG, ENTWURMUNG

Ein Kaninchen, das nicht frisst ist immer ein Notfall und sollte zeit-
nah einem Tierarzt vorgestellt werden. Da der Magen-Darm-Trakt 
von Kaninchen wenig bis keine Eigenmotorik besitzt um das Futter 
weiter zu transportieren, geht Futter im Magen nur weiter, wenn 
das Kaninchen frisst (sog. Stopfmagen). Frisst das Kaninchen nicht 
mehr, kann es schnell zu Gasbildung im Magen kommen. Dies ist 
lebensbedrohlich. Ursachen sind vielfältig: Parasiten, Zahnproble-
me, etc. und sollte durch den Tierarzt abgeklärt werden.

MADEN

Besonders im Sommer stellen Fliegenmaden eines der Hauptprob-
leme bei der Kaninchenaußenhaltung dar. Meist beginnt das Pro-
blem mit Durchfall, das Kaninchen ist kotverklebt und die Fliegen 
legen in das warme feuchte Milieu ihre Eier ab. Daraus entwickeln 
sich Maden, die das Kaninchen schwer schädigen. Es ist ratsam 
im Sommer Fliegennetze um den Käfig anzubringen und den Kot 
beim Tierarzt untersuchen zu lassen um Durchfall vorzubeugen.

ENCEPHALITOZOON CUNICULI (E. CUNICULI) 

.. ist ein Parasit, der bei Kaninchen relativ häufig auftritt und vom 
Besitzer meistens durch eine schiefe Kopfhaltung bemerkt wird. 
Teilweise ist der Verlauf recht milde, die Tiere fressen weiter und 
sind aktiv. Oft kann dies aber schnell schlechter werden und be-
darf einer Behandlung durch einen Tierarzt.

Tipps vom Tierarzt
Foto: Pixabay
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Die uns zugemessene Lebenszeit nimmt seit unserer Geburt 
ab, Tag für Tag. Unwiderruflich, unabwendbar. nähern wir 
uns dem Tod, dem Ende unseres irdischen Lebens. In der 
Auferstehung Jesu, ergeht an uns die Zusage auf ein ande-
res, ein neues Leben. Doch was ist das für ein Leben?

Das Geheimnis der Auferstehung widerspricht menschlicher 
Erfahrung, übersteigt unser Begreifen. Gewiss erwartet uns 
keine Wiederherstellung unseres alten Lebens. Aber die 
Auferstehung Jesus lässt uns auf ein Leben hoffen, das kei-
nen Tod mehr kennt. 
(Gisela Baltes) 

"Es ist ein wichtiges Anliegen, dass die Pfarrgemeinde, die sich zur Feier der 
Eucharistie versammelt, diejenigen nicht vergisst, die wegen ihres Alters, we-
gen einer Krankheit oder aus sonstigem Grund nicht daran teilnehmen kön-
nen … Deshalb sollen Priester oder beauftragte Laien bereit sein, ihnen die 
heilige Kommunion zu überbringen.“ 

So schreibt die Pastorale Einführung in die Feier der Krankensakramente. Mit 
der Gemeinschaft der Kirche und mit Jesus Christus in Verbindung zu blei-
ben, ist Sinn und Zweck der Krankenkommunion bzw. der Hauskommunion. 
Dabei wird der Leib Christi, der aus der sonntäglichen Eucharistiefeier im Ta-
bernakel aufbewahrt worden ist, vom Pfarrer oder von einem beauftragten 
Kommunionhelfer in die Häuser oder in die Wohnungen der Gläubigen ge-
bracht und Ihnen unter Gebet und Schriftlesung gereicht. Beim Wunsch nach 
der Kommunion bei Ihnen zu Hause rufen Sie bitte im Pfarrbüro Wörgl (Tel. 
05332/72210) oder Pfarrprovisor Christian Hauser (0664/6560074) an und 
vereinbaren einen Termin für den Besuch. Meistens kommt dann Pfarrprovisor 
Christian, wenn gewünscht, einmal monatlich mit der Kommunion vorbei. 

Wenn diese Ausgabe unseres Stadtmagazins erscheint, ste-
hen wir zeitlich gesehen am Beginn der Karwoche. Diese 
Woche beginnt mit dem Palmsonntag mit der Erinnerung 
an den Einzug Jesu in Jerusalem und geht weiter mit den 
„stillen Tagen“ Montag bis Mittwoch. Es folgen dann am 
Abend des Gründonnerstags das Gedächtnis der Einsetzung 
der Eucharistie beim letzten Abendmahl sowie am Karfrei-
tag die Feier vom Leiden und Sterben Jesu. Der Karsams-
tag gilt als Tag der Grabesruhe Jesu Christi. Die Karwoche 
mündet in die Feier der Osternacht. Diese drei Tage bis zum 
Ostersonntag, den Tag der Auferstehung, bezeichnen wir 
in der Kirche als „Triduum Sacrum“, übersetzt: heilige drei 
Tage, „Die Drei Österlichen Tage vom Leiden, vom Tod und 
von der Auferstehung des Herrn“. 

Das ganze Triduum gilt als ein Gottesdienst, als ein einziges 
Hochfest, das höchste des Kirchenjahres. 
Zur Mitfeier der Gottesdienste der Karwoche laden wir Euch 
alle ganz herzlich ein. Wir hoffen, dass wir diese unter den 
derzeit (seit Februar 2021) geltenden Sicherheitsmaßnah-
men (2m Abstand, FFP2-Maske) feiern können. 

Bitte entnehmen Sie die Beginnzeiten sowie aktuelle Mit-
teilungen unserem Pfarrbrief oder den Informationen auf 
unserer Homepage www.pfarre-woergl.at 
Für die Gottesdienste am Palmsonntag Vormittag, für die 
Feier der Osternacht sowie für die Ostergottesdienste am 
Ostersonntag Vormittag wird es wieder ein ANMELDESYS-
TEM geben, damit wir die vorgeschriebenen gesetzlichen 
Regelungen einhalten können.

Aktuelles aus der Pfarre

Geheimnis der Auferstehung

Kommunionempfang zu Hause 

Liebe Wörglerinnen 
und Wörgler, liebe 
Pfarrfamilie! 

Termine April 2021
vorbehaltliche Änderungen der Corona-Vorschriften!
GOTTESDIENSTZEITEN KARWOCHE/
OSTERN 2021

Samstag, 27. März, 14:00 Uhr Kreuz-
weg auf die Möslalm

Palmsonntag, 28. März, 10:00 Uhr 
Palmsonntags-Gottesdienst
Ablauf wird zeitgerecht bekanntgegeben

Gründonnerstag, 1. April, 19:00 Uhr 
Feier vom Letzten Abendmahl 

Karfreitag, 2. April, 15:00 Uhr Feier der 
Todesstunde Jesu – Kinderkreuzweg
19:00 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Jesu Christi 

Karsamstag, 3. April, 8:00 Uhr Laudes 
21:00 Uhr Feier der Auferstehung Jesu 
(mit Speisenweihe) 

Ostersonntag, 4. April, 8:30 Uhr Hoch-
amt (Speisenweihe), 10:00 Uhr Hoch-
amt (Speisenweihe)
KEIN ABENDGOTTESDIENST!

Ostermontag, 5. April, 10:00 Uhr Got-
tesdienst (Speisenweihe) 
KEIN ABENDGOTTESDIENST!

BEICHTZEITEN IN DER KARWOCHE:
Gründonnerstag, 18:00 bis 18:50 Uhr
Karfreitag, 18:00 bis 18:50 Uhr
und nach Vereinbarung
bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) melden

Da im Jahr 2020 Corona-bedingt die Os-
terkarte nicht ausgeteilt werden konnte, 
haben wir uns entschlossen, im Sinne der 
Nachhaltigkeit die letztjährige Karte wie-
derzuverwenden.

Sonntag, 11.April, 10:00 Uhr, Zeitgleich 
mit dem Pfarrgottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche findet im Tagungshaus der 
Kleinkindgottesdienst statt.

Bitte beachten Sie, dass ab Sonntag, 28. 
März die Freitag-, Samstag- und Sonntag-
Abendgottesdienste wieder um 19:00 
Uhr beginnen (Sommerzeit)!

Das Pfarrteam, die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates und des Pfarrkirchenrates 
sowie alle ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Pfarre wünschen 
den Lesern des Stadtmagazins ein frohes 
und gesegnetes Osterfest.

Bitte beachten Sie die Info auf unserer 
Pfarr-Homepage www.pfarre.woergl.at.
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Erlebe maximale Freiheit mit dem besten und 
vielseitigsten D-MAX aller Zeiten. Ob Abenteurer, 
Anpacker oder Familienmensch – der D-MAX 
bringt Dich sicher und zuverlässig an jedes Ziel. 
Jetzt bei Deinem ISUZU Partner oder auf isuzu.at

Der neue D-MAX.

Dein ISUZU Partner: 

MAXIMAL 
PICK-UP.

*modellabhängig / Symbolfoto | CO2 und Verbrauchsangabe: Je nach Ausstattung NEFZ (komb.) 180 – 195 g/km 
(6,8 – 7,4 l/100km) oder WLTP (komb.) 212 – 241 g/km (8,1 – 9,2 l/100km) | Da es sich bei den dargestellten Pick-Up 
Fahrzeugen ausschließlich um Nutzfahrzeuge handelt, besteht keine Verpflichtung Verbrauchswerte zu kommunizieren. 
Solltest Du hierüber Informationen wünschen, kannst Du diese den offiziellen technischen Veröffentlichungen entnehmen.

 

 

AUTOHAUS BRUNNER 
LOFERER STRASSE 10    |    6322 KIRCHBICHL 

TEL. 05332 / 72517    |    WWW.AUTOBRUNNER.AT 

JETZT NOCH BIS 31.05. KAUFEN UND BIS ZU €6.373,- NOVA SPAREN 

Innsbrucker Str. 99
6300 Wörgl

citywash verschenkt 5 Werbeflächen
Sind Sie an einer kostenlosen Werbefläche interessiert?  
Nähere Informationen und die Rahmenbedingungen  
erhalten Sie unter der Rufnummer 0664 820 4900

SKI-BOB PARALLELSLALOM WELTCUPRENNEN  
AM HENNERSBERG

Die Premiere ist gelaufen, der erste Weltcup Ski-Bob Parallelslalom 
ist am Samstag, den 19. Februar 1977 am Wörgler Hennersberg 
unfallfrei und reibungslos über die Bühne gegangen. Schon als be-
kannt wurde, dass sich Wörgl als Austragungsort für den Ski-Bob 
Weltcup beworben hatte, schüttelte jeder ortskundige Einheimische 
unverständig den Kopf. Wie konnte man im Februar in Wörgl ein 
Rennen ansetzen, wo doch die letzten Jahre gezeigt hatten, dass der 
Hennersberg um diese Jahreszeit meist nur noch aus aperen Flecken 
und Eisplatten bestand. Doch dann kam ein Winter, der mit seinen 
Schneemassen selbst am Wörgler Hausberg herrliche Wintersport-
verhältnisse schuf. Die Parallelkurse waren von Hunderten Zuschau-
ern gesäumt, die gespannt auf den Start warteten und die Rennläufer 
lautstark anfeuerten. Auf dem abwechslungsreichen Kurs spielte die 
Weltklasse ihr Können aus und stimmte die Zuschauer ausgespro-
chen positiv für diese Sportart, die sich bei Schifahrern sonst nicht 
allzu größter Beliebtheit erfreut. Bei der Preisverleihung am Abend, 

die von der Stadtmusikkapelle umrahmt wurde lobte Bürgermeister 
Herbert Strobl die ausgezeichnete Organisation des Bewerbes und 
dankte dem Schiclub Wörgl und den teilnehmenden Vereinen die 
einen reibungslosen Verlauf der Veranstaltung gewährleistet hatten.

Stadtchronist Mike Pfeffer - Kontakt: chronist.woergl@snw.at
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Aus der Wörgler Stadtchronik. Erinnern Sie sich…
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Zeit für gute Pflege
Seniorenheim Wörgl

leben findet stadt

seniorenheim
WÖRGL

Mit der 23. Ausgabe der Heimzeitung des Seniorenheimes 
Wörgl blicken wir auf über 12 Jahre Redaktionsarbeit zurück. 

Die Zeitung gibt Einblick über das Leben im Haus, lässt Erinnerun-
gen sowohl bei BewohnerInnen und deren Angehörige aufleben 
und ist ein Zeitdokument und eine Nachlese, auch im Gedenken an 
bereits verstorbene BewohnerInnen.

Die Zeitung wurde im Rahmen einer Projektarbeit bereits 2009 von der 
damals im Seniorenheim beschäftigten Mitarbeiterin Christiane Mayer 
gemeinsam mit einem Team des Hauses ins Leben gerufen. Im Wesent-

lichen wurde die Arbeit des Projektteams in den Folgejahren weiterge-
führt und die Grundidee und der Aufbau der Zeitung beibehalten.

Neben der Rubrik „Neues“, in welcher die LeserInnen auf dem Laufen-
den gehalten werden, freuen sich viele darauf bei den Artikeln zu den 
„Veranstaltungen“ und „Aus den Abteilungen“ nachzulesen. Es versteht 
sich von selbst, dass dabei sehr großer Wert auf eine Fotodokumentation 
gelegt wird. Die Zeitung wird dabei auch oft für Gespräche und dem 
Austausch von Erinnerungen mit den BewohnerInnen herangezogen.
Wir sind sehr stolz auf unsere Zeitung, welche zweimal jährlich mit einer 
Auflage von 1200 Stück erscheint. Laufend wird von Angehörigen und 
BewohnerInnen nachgefragt, wann denn die nächste Ausgabe abgeholt 
werden kann.

Ein wesentlicher Bestandteil der Zeitung ist die Rubrik „Chronik“, mit 
dem Gedenken an die verstorbenen BewohnerInnen. Wir verabschie-
den uns dabei mit einem Foto und persönlichen  Worten des jeweiligen 
Wohnbereichs. Gerade Angehörige schätzen diesen Teil der Zeitung sehr 
und uns gibt es die Möglichkeit nochmals Lebewohl zu sagen.

Übrigens, die 23. Ausgabe kann gerne im Seniorenheim Wörgl 
abgeholt werden, es sollten noch genügend Exemplare vorhan-
den sein!

Bereits 23. Ausgabe der Heimzeitung 
„Sonnenheim Aktiv“

Kontakt: Leitung Seniorenheim Wörgl, Harald Ringer oder Werner Massinger, Telefon 05332/77255,
seniorenheim@sh.woergl.at, Fritz-Atzl-Straße 10, 6300 Wörgl.

Foto: Ulrike Wieser
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Freude am Fahren

PLUG-IN  
HYBRID

520e
Jetzt als

Einstiegsmodell 
verfügbar

BMW 520e/ 530e/530e xDrive A/545e xDrive A Limousine: von 150 kW (204 PS) bis 290 kW (394 PS), 
Kraftstoffverbrauch gesamt von 1,4 l/100 km bis 1,7 l/100 km, CO2-Emission von 31 g CO2/km bis   
38 g CO2/km, Stromverbrauch von 16,4 bis 17,6 kWh/100 km. Angegebene Verbrauchs- und    
CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

Endach 32, 6330 Kufstein   
Telefon 05372/6945, info@unterberger.cc   
 www.unterberger.bmw.at
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Im City Center 

1 Stunde gratis

OUTLET

Alles für´s 
Osternest  und 
Godlpack im 
City Center

Frohe Ostern 

allen Kunden


